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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Rund 250 Interessierte kamen zum 
Tag der offenen Tür der geplanten 
Teamschule. SEITE 3

ALBERSLOH
Der Frauenchor hat eine neue Vor-
sitzende: Elisabeth Seebröker löst 
Nicola Fischer-Orr ab (v.r.). SEITE 6

SPORT
GW Albersloh setzt die Zusammenar-
beit mit den Trainern Michael Wester 
und Michael Buchholz fort. SEITE 4

Das lokale Wetter

Mittwoch: die Sonne scheint den ganzen Tag,
eisige Temperaturen von höchstens -5 Grad
Donnerstag: Hoch „Cooper“ hat uns fest im
Griff, heute werden höchstens -7 Grad erreicht
Freitag: die Sonne lässt sich heute nicht so oft
blicken, es bleibt aber weiter kalt: -6 Grad

Das lokale Wetter

„Wir machen fast alles“
Münster/Drensteinfurt• 
Wenn das Ende der 
Schullaufbahn in Sicht ist, 
machen sich die Abituri-
enten nicht nur vermehrt 
Gedanken über mögliche 
Studiengänge und Aus-
bildungen, sondern auch 
über einen fulminanten 
Abschluss für die 13 Jah-
re, die sie die Schulbank 
zu drücken hatten.

Beim Abiball sollen Ver-
wandte und Freunde gemein-
sam den hoffentlich erfolg-
reichen Abschluss feiern und 
das in angenehmem Ambi-
ente, bei gutem Essen und 
hochwertiger Beschallung. 

„Insgesamt brauchen wir 
dafür 20 000 Euro“, erklärt 
der Stewwerter Carsten Hoh-
mann, der als Stufensprecher 
des 13. Jahrgangs des Kardi-
nal-von-Galen-Gymnasiums 
in Münster-Hiltrup die Fi-

nanzplanung seiner Stufe in 
die Hand genommen hat. 

Auf die Frage, wie 111 Schü-
ler eine derart galaktische 
Summe innerhalb weniger 
Monate zusammenkratzen 
sollen, fanden die Gymnasias-
ten aus Drensteinfurt, Müns-
ter und Umgebung eine recht 
außergewöhnliche Antwort: 
„Rent a Student!“ („Mieten 
Sie sich Ihren Schüler!“) lau-
tet die Patentlösung, mit der 
die Stufe seit vergangenem 
Herbst schon 2000 Euro ein-
nehmen konnte. Die Art der 
Arbeit reichte bei den 60 an-
genommenen Aufträgen von 
schweißtreibend bis skurril.

Ein Chemieprofessor habe 
sich beispielsweise zwei 
Schüler für die Durchführung 
einiger Experimente gebucht, 
ein anderes Mal war beim 
Aufbau eines Ikea-Regals 
handwerkliches Geschick ge-

fragt. „Eine ältere Dame woll-
te, dass wir lateinische Texte 
von Alexander dem Großen 
aus alten Büchern überset-
zen“, erinnert sich Hohmann 
an den wohl ungewöhnlichs-
ten Auftrag. Zum Glück seien 
einige Schüler der Stufe dem 
lernintensiven Fach bis zum 
Schluss treu geblieben, so 
dass auch diese Aufgabe er-
füllt werden konnte.

Hilfe beim Umzug

Gerade weil eine Lehrerin 
die Schüler ursprünglich auf 
die Idee der Mietaktion ge-
bracht hatte, verfolgt natür-
lich auch das Kollegium des 
Hiltruper Gymnasiums die 
Bemühungen seiner Schütz-
linge. „Zehn Lehrer haben 
uns schon gebucht. Bei de-
nen mussten wir dann bügeln 
und beim Umzug helfen“, er-

zählt Hohmann.
Die 18- bis 20-Jährigen 

scheuen sich auch nicht, sich 
die Hände schmutzig zu ma-
chen. „Meistens sollen wir 
natürlich Fenster putzen, 
Rasen mähen, Wände strei-
chen oder bei Renovierungs-
arbeiten helfen“, zählt der 
Stewwerter auf und meint: 
„Wir machen fast alles.“

In den kommenden drei Wo-
chen geht das Projekt in die 
zweite Runde, um die Stufen-
kasse noch einmal ordentlich 
zu füllen. 8 Euro pro Stunde 
verlangen die jungen Erwach-
senen für ihre Bemühungen. 
Interessierte können sich per 
E-Mail an kvg-jgst13@gmx.de 
oder unter Tel. 0177/2491254 
melden. Die Schüler weisen 
darauf hin, dass ihr „Stufen-
telefon“ erst nachmittags, 
also nach Schulschluss, be-
setzt ist.•cpl

Die KvG-Schüler wollen mit ihrem Projekt „Rent a student!“ die Stufenkasse füllen (v.l.): Leonie Stratmann, Dominik Höt-
zel, Jan Wiebusch, Stufensprecher Carsten Hohmann, Tobias Scheel und Laurene Scheurell. Foto: pr

Der Zirkus kommt

Lucienne und Janek regieren die Junioren
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Projekt „Rent a student!“ der KvG-Schüler aus Münster und Stewwert geht in die zweite Runde

Glückliche
Gewinner

Sendenhorst/Drensteinfurt• 
„Helau!“ wird es am kom-
menden Samstag aus vielen 
Kindermündern tönen, wenn 
es nach den Veranstaltern des 
diesjährigen Kinderkarne-
valsfestes geht. Von 14 bis 17 
Uhr laden die Familie Lack-
mann und die KG „Schön 
wär‘s“ ins Autohaus Lack-
mann in Sendenhorst ein.

Für Kinder ab sechs Jahren 
haben die Organisatoren um 
Martina Lackmann ein klei-
nes aber feines Programm auf 
die Beine gestellt. Neben vie-
len Spielen und Musik von DJ 
Robin Lackmann wird sicher 
der Auftritt von Stadtprinzes-
sin Ulrike I. und ihren Zwer-
gen gemeinsam mit der KG 
„Schön wär‘s“ um Präsident 
Heinz Schemmelmann und 
die hauseigene Tanzgarde für 
Stimmung sorgen.

Der absolute Höhepunkt der 
Veranstaltung ist natürlich 
die Kinderprinzenpaar-Pro-
klamation. Erstmals machen 
die Narren aus Sendenhorst 
und Albersloh kein Geheim-
nis um die neuen Amtsin-
haber. So ist schon bekannt, 
dass Lucienne Gosda und Ja-

nek Schulze Natorp in diesem 
Jahr die Kinder im Karneval 
vertreten werden. Sie möch-
ten am Samstag ihre Ämter 
von Vanessa Winkler und 
Lukas Piechota übernehmen. 
Dies dürfte aber sicher nicht 
so einfach werden, haben Va-
nessa und Lukas die Kinder 
doch gerne regiert. Und so 
haben sie sich für ihre Nach-
folger einige Aufgaben ausge-
dacht, die diese bewältigen 
müssen, bevor sie Zepter und 
Krone übernehmen dürfen. 

In die Fußstapfen

Janek ist übrigens der erste 
Kinderprinz aus dem Nach-
barort Drensteinfurt. Er tritt 
somit in die Fußstapfen des 
Stewwerter Prinzen Burk-
hard I. (Hoenhorst), der vor 
drei Jahren als Stadtprinz die 
Narrenscharr in Sendenhorst 
und Albersloh regierte.

Der erste Auftritt von Lu-
cienne und Janek ist die 
Kinderprinzenproklamation 
allerdings nicht. Die beiden 
haben den Sendenhorster 
Karneval in diesem Jahr 
schon über die Stadt- und 

Kreisgrenzen hinaus vertre-
ten. Mitte Januar gab es in 
Rietberg das zweite Kinder-
prinzentreffen vom Bund 
Westfälischer Karneval. Ein 
ebenso tolles Erlebnis war 
für Lucienne und Janek der 
Besuch des Kreiskinderprin-
zentreffens in Ahlen.

Der Auftritt hat dem Sen-
denhorster Kinderprinzen-
paar so gut gefallen, dass 

es am Samstagabend gleich 
noch zwei Auftritte mehr 
bewältigte. Gemeinsam mit 
Stadtprinzessin Ulrike I. und 
ihren Zwergen schnupperte 
es Karnevalsluft bei den An-
toniusschützen aus Tönnis-
häuschen und bei den Jans-
brüdern aus Sendenhorst.

Mit Lucienne und Janek 
freuen sich die Sendenhors-
ter Karnevalisten der KG 

„Schön wär‘s“ nun sehr auf 
den kommenden Samstag, 
wenn die beiden offiziell ihre 
Regentschaft antreten.

Die Veranstalter hoffen auf 
viele Kinder in schönen Kos-
tümen. Die beste Verkleidung 
wird prämiert. Der Eintritt 
kostet 3 Euro pro Person. Da-
mit ist dann neben dem tol-
len Programm auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.•vol

Das Sendenhorster Kinderprinzenpaar kommt in diesem Jahr aus Drensteinfurt / Großes Karnevalsfest am Samstag

Das Kinderprinzenpaar Lucienne und Janek mit seiner Tanzgarde. Foto: Vollenkemper

Leichter Anstieg
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Kreis Warendorf • Auch 
2012 stieg zum Jahresbeginn 
die Arbeitslosigkeit im Agen-
turbezirk Ahlen der Jahres-
zeit entsprechend an. Gegen-
über Dezember lag die Zahl 
der Arbeitslosen im Januar 
mit 8103 um 787 Personen 
höher. Das sind aber immer 
noch 852 Männer und Frauen 
oder 9,5 Prozent weniger als 
im Januar 2011. Die Arbeits-
losenquote liegt damit bei 5,6 
Prozent. Das teilt die Agen-
tur für Arbeit Ahlen in einer 
Presseerklärung mit.

„Ein Anstieg der Arbeitslo-
senquote ist im Januar nicht 
unüblich. Ursachen sind häu-
fig Kündigungen zum Quar-
talsende und das Auslaufen 
befristeter Arbeitsverträge“, 
weiß Agenturleiter Joachim 
Fahnemann zu berichten. 

„9,7 Prozent der Arbeitslo-
sen sind unter 25 Jahre alt. 
Unter ihnen viele, die nach 
dem Ende einer dreieinhalb-
jährigen Berufsausbildung 
nicht vom Betrieb übernom-
men wurden“, erklärt Fahne-
mann. So stieg die Arbeits-
losenquote bei den unter 
25-Jährigen von 3,9 Prozent 

im Dezember auf 4,6 Prozent 
im Januar. „Die Erfahrung 
zeigt, dass diese jungen Fach-
kräfte meist schnell wieder 
eine Anstellung finden“, ist 
Fahnemann zuversichtlich.

Insgesamt hat der Arbeitge-
ber-Service der Agentur für 
Arbeit in diesem Januar 400 
Vermittlungsaufträge mehr 
als zu Jahresbeginn 2011. 
Damit stehen zurzeit 1387 
Stellen im Kreis Warendorf 
und mehr als 700 000 Stellen 
deutschlandweit bereit.

„Es gibt nach wie vor deut-
lich weniger Arbeitslose als 
vor einem Jahr und deutlich 
mehr freie Stellen“, bewertet 
der Agenturleiter die Daten.

Arbeitslosenquote liegt bei 5,6 Prozent

Schulleiter Norbert Bolz und seine Stellvertreterin Clau-
dia Voß hoffen auf Sponsoren, damit das Zirkusprojekt ein 
voller Erfolg werden kann. Für das große Zelt müssen die 
grünen Container bis Mai weichen. Foto: dz

Grundschule geht bislang größtes Projekt an
Drensteinfurt • Ein ganz gro-
ßes Projekt soll Anfang Juni 
an der Drensteinfurter KvG-
Grundschule realisiert wer-
den: Eine Woche lang gastiert 
der Zirkus Rondell an der 
Schule, die Schüler werden 
selbst zu kleinen Artisten 
„ausgebildet“ und geben am 
Ende der spannenden Woche 
sogar vier öffentliche Vorstel-
lungen für alle Bürger.

„Alle Kinder, Lehrer, Eltern 
und Nachbarn sind infor-
miert. Wir freuen uns sehr auf 
dieses Zirkusprojekt“, erklärt 
Schulleiter Norbert Bolz.

Das große Zelt mit insge-
samt 580 Sitzplätzen wird am 
Dienstag, 29. Mai, hinter dem 
Schulgebäude aufgebaut. 
„Dort stehen im Moment 
noch die Pavillons, in denen 
bislang die Über-Mittag-Be-
treuung untergebracht war“, 
so Bolz. Die sei aber zum Jah-
reswechsel ins Schulgebäude 
umgezogen, sodass die Con-
tainer nun leer stünden. „Die 
Stadt ist informiert und will 
sie wieder abbauen.“

Die Zirkusartisten werden 
mit den rund 400 Schülern 
– aufgeteilt in mehrere Klein-
gruppen – dann von Mitt-
woch bis Freitag, 30. Mai bis 
1. Juni, trainieren. Die Vor-
stellungen stehen dann am 
Montag, 4. Juni, um 18 Uhr, 
am Dienstag, 5. Juni, um 15 
und 19 Uhr sowie am Mitt-
woch, 6. Juni, um 15 Uhr auf 
dem Programm.

Natürlich ist ein solches 
Projekt nicht ganz billig. 
Knapp 10 000 Euro wird es 
kosten. „Wir wollen das aber 
nicht einfach auf die einzel-
nen Schüler umlegen“, er-
klärt Bolz. Stattdessen sollen 
zum einen Einnahmen durch 
den Verkauf von Eintrittskar-
ten für die vier Vorstellun-
gen generiert werden. Zum 
anderen ist die Grundschule 
auf der Suche nach Sponso-
ren, die das Projekt finanzi-
ell unterstützen wollen. Wer 
nähere Auskünfte benötigt, 
kann sich im Sekretariat, Tel. 
(02508) 505, melden.•ne

www.circus-for-kids.de

Karten für die „Musical High-
lights“ am Freitag, 3. Februar, 
in Ahlen haben gewonnen: 
Stefanie Baumeister, Ralf van 
Elten, Klaus Matuszewski 
(alle Drensteinfurt), Petra 
Friggemann (Walstedde) und 
Anja Brieke (Sendenhorst). 
Die DZ gratuliert!
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Mittwoch

Drensteinfurt
•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 

„Mühle“, Kulturbahnhof 
•19 Uhr: Café Malta, Vorstellung 

der Angebote, Caféteria des 
Malteserstifts

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-
pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•17 Uhr: Sendenhorster En-

semble, Vortreffen für neue 
Darsteller, Haus Siekmann

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel für Jedermann, 
Vorplatz des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gemeinderäume der 
Gnadenkirche 

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

Donnerstag

Drensteinfurt
•8-13 Uhr: Markt, Martinstraße
•9-11.30 Uhr: Frauencafé, Alte 

Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei
•9.30-11.30 Uhr: MiO-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 

Kinder-Kochkursus und Me-
mory-Turnier, Kulturbahnhof

•16-18 Uhr: DAF, Kaffeetreff, ev. 
Gemeindehaus

•17 Uhr: Schulausschuss, öffentl. 
Sitzung, Alte Post

•17.45 Uhr: Junge Kantorei St. 
Regina, Probe, Altes Pfarrhaus 

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•19-20.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 04 (Jahrgänge 1994-
1997), Malteserunterkunft

•19.30 Uhr: Vortrag „Ja, aber ...“ 
über unbewusste Kommunika-
tionsebenen, Kulturbahnhof

•20 Uhr: kfd, Vortrag „Mit Stil 
zum Ziel“ über Gastgeberqua-
litäten, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•20 Uhr: MGV, Chorprobe, Pfarr-

zentrum

Walstedde
•18-21 Uhr: Jugendcafé (ab 13 

J.), Fortuna-Vereinsheim

Sendenhorst
•9-10.30 Uhr: FIZ, Wiegestüb-

chen, Forum Schleiten
•14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff, 

DRK-Heim (Weststraße)

•18 Uhr: Stadt, Info-Veranstal-
tung zur Windenergienut-
zung, Bürgerhaus

•18.30-20 Uhr: DRK, geselliges 
Tanzen 50 plus, DRK-Heim

•18.30-20 Uhr, Posaunenchor, 
Probe, ev. Gemeindehaus

•19 Uhr: DRK, Dienstbespre-
chung, DRK-Heim

•20 Uhr: „Jam Session“, offener 
Musikertreff, Titanic

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•19.45 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum
•20 Uhr: Frauenchor, Probe, Café 

im St. Josefs-Haus

Freitag

Drensteinfurt
•17-18.30 Uhr: Bürgersprech-

stunde von Ortsvorsteher Josef 
Waldmann, Alte Post

•18-19 Uhr: „Schachfreunde“, 
Training für Kinder, ab 19 Uhr  
Abend für Jugendliche und Er-
wachsene, Kulturbahnhof

•20 Uhr: SVD, Mitgliederver-
sammlung, Gasthaus Amigos

•20-22 Uhr: Offener Jugendtreff, 
Messdiener-Jugendheim

Rinkerode
•8.15 Uhr: kfd, Friedensgebet, 

Meditationsraum im PZ
•19.30 Uhr: ASC, Generalver-

sammlung, Kaminzimmer PZ

Walstedde
•19.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Vortrag „Geben ist schwieriger 
denn nehmen“, Pfarrheim

Sendenhorst
•8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
•20 Uhr: Kabarett mit den „Bul-

lemännern“, Realschule

Albersloh
•17 Uhr: CVJM-Jungengruppe, 

Räume in der Gnadenkirche
•18 Uhr: kfd, Winterwanderung, 

ab Ludgerushaus
•19.30 Uhr: AKC, Wintertraining 

im Hallenbad Sendenhorst, 
Abfahrt am Bootshaus

Samstag

Drensteinfurt
•ab 9 Uhr: Ministranten, Alt-

kleidersammlung, Stadtgebiet 
und Bauerschaften

•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-
mer (Sendenhorster Straße 6)

•14 Uhr: Kolpingsfamilie, Win-
terspaziergang, ab Kirchplatz

•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-
be, Gasthaus Zur Werse

Rinkerode
•9 Uhr: AG Rinkeroder Vereine, 

Obstbaumschnitt „von, für 
und mit Rinkerodern“, Treff 
am Jugendheim

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

•16 Uhr: Kommunionkinder, 
Brotbackaktion, Backhaus

Ameke
•15 Uhr: Ameke Aktiv, Winter-

wanderung, ab Landgasthaus 
Thiemann

Sendenhorst
•9 Uhr: ev. Gemeinde, Frühstück, 

ev. Gemeindehaus
•18 Uhr: kath. Gemeinde, An-

meldungen für Messdienerla-
ger 2012, Jugendheim

Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• Polster Aktuell
• Möbel Boss
• Raiffeisen DR-Mersch
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Merkblatt

Die Kreispolizei Warendorf plant Geschwindigkeitsmessun-
gen am Freitag, 3. Februar, im Bereich Sendenhorst/Vorhelm. 
Darüber hinaus muss im gesamten Kreisgebiet mit kurzfristi-
gen Kontrollen gerechnet werden.

Radarkontrollen der Kreispolizei

• Anneliese Safranek vollendet am 2. Februar das 84. Lebensjahr.
• Heinrich Frohne vollendet am 3. Februar das 82. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

Drensteinfurt • Das VHS-
Literaturseminar startet am 
Samstag, 4. Februar, von 14 
bis 18 Uhr in der Alten Post 
seine diesjährige Veranstal-
tungsreihe. Unter der Leitung 
von Manfred Beine geht es 
um das Buch „Grenzgang“ 
von Stephan Thome.

„Grenzgang“
ist Thema

Drensteinfurt • Die Minist-
ranten St. Regina veranstalten 
am Samstag, 4. Februar, ihre 
alljährliche Altkleidersamm-
lung. Die Abholung startet im 
Stadtgebiet und den Bauer-
schaften um 9 Uhr. Die Samm-
lung wird bei jedem Wetter 
durchgeführt. Die Altkleider 
können auch zwischen 9 und 
13 Uhr am Ladestrang ab-
gegeben werden. Es werden 
Mäntel, Anzüge, Bettwäsche, 
Schuhe (paarweise), Kleider, 
Wollsachen, Unterwäsche, 
Kinderkleidung, Babysachen 
sowie sonstige Bekleidungs-
stücke gesammelt. Der Erlös 
der Sammlung wird für die 
Sommerfahrt verwendet.

Sammlung der
Ministranten

BL I C K P U N K T  VE R S A M M L U N G E N

Es ist wieder Ruhe eingekehrt
Drensteinfurt • „Neue Be-
sen kehren gut“: Mit die-
sem Sprichwort begann 
Vorsitzender Josef Klein 
die Generalversammlung 
des MGV im Gasthaus 
Zur Werse. Gemeint war 
Thomas Módos, der nach 
der Trennung von Dirigent 
Alex Tsihlis im November 
den Posten des Chorleiters 
übernommen hat.

„Was war 2011 für ein aufre-
gendes Jahr“, erinnerte Klein 
an zahlreiche Proben, Diskus-
sionen und nicht zuletzt den 
ungemütlichen Dirigenten-
wechsel. Mit dem Advents-
konzert sei dann schließlich 
wieder Ruhe eingekehrt, er-
läuterte der Vorsitzende. Er 
sei stolz auf den Verein, der 
zurzeit 50 Mitglieder zählt, 
und sicher, dass alle Unru-
hen vergehen werden.

Traditionell wurden wieder 
alle Mitglieder geehrt, die im 
vergangenen Jahr zu allen 43 
Proben erschienen waren; sie 
erhielten einen Bembel. 

In seinem Jahresbericht ließ 
Schriftführer Markus Wimber 
2011 noch einmal anschau-
lich Revue passieren. Mit 
Hilfe zahlreicher Bilder prä-
sentierte er seinen etwa 40 
anwesenden Sangesbrüdern 
vergangene Veranstaltungen 
wie zum Beispiel die Berlin-
Reise im Mai, das Herbst-
konzert mit den „German 

Tenors“ und das Weihnachts-
konzert, ging aber auch auf 
die Schwierigkeiten mit dem 
ehemaligen Dirigenten ein.

Mehr Kontakt

Kassierer Karl-Heinz Har-
baum erläuterte die aktuelle 
Kassenlage des Vereins. Nach 
dem pompösen Herbstkon-
zert wolle man den Konzer-
tabend beim nächsten Mal 
in etwas kleinerem Rahmen 
in der Aula der Realschule 
gestalten, wo mehr Kontakt 
zum Publikum möglich sei. 

Das Weihnachtskonzert sei, 
nicht nur finanziell, ein vol-
ler Erfolg gewesen.

Auch Wahlen standen auf 
der Tagesordnung. Im Vor-
stand gibt es keine Neuerun-
gen. Josef Klein wurde erneut 
zum Ersten Vorsitzenden ge-
wählt und befindet sich im 
zehnten Amtsjahr. Markus 
Wimber bleibt Schriftführer. 
Holger Schlüter wurde im 
Amt als Zweiter Kassierer 
bestätigt. Als Zweiter Noten-
wart wird sich Egon Wälter-
mann weiterhin zusammen 
mit Claus Korbeck um die 

Noten kümmern. Manfred 
Aelken bleibt Beisitzer.

Dirigent Thomas Módos 
richtete einige motivierende 
Worte an die versammelten 
Männer. Optimistisch lobte 
er das gute Miteinander und 
legte den Sängern weiterhin 
nahe, geduldiger mit sich 
selbst zu sein. „Ich werde 
euch nicht treiben“, so Mó-
dos. Man solle einen Schluss-
strich unter die Vergangen-
heit ziehen und nach vorne 
blicken. „Ich mache alles mit, 
ich habe Lust“, erklärte der 
gut gelaunte Chorleiter.•jud

Der wiedergewählte MGV-Vorstand (v.l.): Reinhold Hüls, Manfred Alken, Dirigent Thomas 
Módos, Egon Wältermann, Karl-Heinz Harbaum, Erster Vorsitzender Josef Klein, Claus 
Korbeck, Markus Wimber und Markus Korbeck. Foto: Wiesrecker

Der MGV Drensteinfurt blickt mit seinem neuen Chorleiter optimistisch in die Zukunft

Walstedde • Das Kappen-
fest von Bürgerschützen und 
Fortuna Walstedde findet am 
Samstag, 11. Februar, statt.
Wegen der großen Nachfra-
ge wird der Vorverkauf am 
Samstag, 4. Februar, einge-
stellt. Bis dahin gibt es Karten 
für 6 Euro bei der Sparkasse, 
der Gaststätte Höhne, der Ma-
ximilian-Apotheke und im 
Frischemarkt Remmert. Eine 
Tischreservierung ist nicht 
möglich. Der Eintritt an der 
Abendkasse kostet 9 Euro. 
Einlass in das beheizte Fest-
zelt am Böcken ist ab 19 Uhr. 
Neben tollen Auftritten wird 
es auch wieder den beliebten 
Kostümwettbewerb geben. 
Durch das Programm führen 
Martin Averkamp und Mar-
kus Bachtrop.

Karten fürs
Kappenfest

Zum Eispalast in 
Münster mach-

ten sich am Samstagmorgen 
die Drensteinfurter Minis-
tranten von St. Regina auf 
den Weg. In der Eishalle 
verbrachten die Jugendli-
chen drei schöne Stunden 
auf ihren Schlittschuhen. 
Beim Toben hatte die Trup-
pe ihren Spaß, zur Stärkung 
wurde vor der Heimfahrt 
noch im angrenzenden Im-
biss Halt gemacht. Mittags 
kehrten die Ministranten 
und ihre Betreuer müde 
wieder nach Drensteinfurt 
zurück. Foto: pr

Drensteinfurt • Nach einem 
Pächterwechsel steht der An-
gelverein Wersetal 80 derzeit 
ohne Teich da. Das verkünde-
te der Vorstand bei der Gene-
ralversammlung am Sonntag 
in der Gaststätte Averdung. 
„Wir schauen uns aber bereits 
nach einer geeigneten Alter-
native um“, so Vorsitzender 
Ludger Schmeken. Der Teich 
war zuvor auch für die zahl-
reichen Veranstaltungen der 
Angler genutzt worden.

2011 gab es unter anderem 
ein Gemeinschaftsangeln mit 
dem Wickeder Angelverein, 
ein Pfingstlager, einen Um-
welttag und ein Schnupper-
angeln zum Ferienprogramm. 
Dieselben Angebote wird es 
auch in diesem Jahr geben.

Die Kassenlage des Vereins 
ist positiv, und vor allem die 
Jugendarbeit wird gut ange-
nommen. Auf der Versamm-

lung wurde der Vorstand ent-
lastet und der Haushaltsplan 
für 2012 beschlossen. 

David Grönewäller und 
Detlev Senne wurden als Ge-
wässerwarte gewählt; um ihr 
Amt gut ausführen zu kön-
nen, werden sie eine entspre-
chende Schulung besuchen. 
Zum Kassenprüfer wählten 
die Angler Thomas Kühle an 
die Seite von Michael Zeh.

Dann wurden noch Urkun-
den verteilt. Andreas Hein-
rich bekam eine als bester 
Jugendangler, Justin Stobbe 
als Sieger des Königsangelns 
der Jugendlichen. Gesamtsie-
ger des Königsangelns wurde 
Alex Baier. Bei den Vereins-
meisterschaften wurde Horst 
Keller dritter, Alex Baier zwei-
ter, Christian Wiethoff siegte. 
Des Weiteren bekamen lang-
jährige Mitglieder Urkunden 
für ihre Vereinstreue.•dd

Der Vorstand des Angelvereins Wersetal 80 mit den Siegern 
des Jahres 2011 (hinten v.l.): Vorsitzender Ludger Schme-
ken, Christian Braun, Peter Jeske, Frank Thiele, Burghard 
Grönewäller, (vorne v.l.) Christian Wiethoff, Horst Keller, 
Alex Baier und Andreas Heinrich. Foto: Drepper

Verein Wersetal 80 sucht eine Alternative

Angler ohne Teich

Drensteinfurt • Rege Betei-
ligung war bei der Jahres-
hauptversammlung der Dren-
steinfurter KAB St. Josef zu 
verzeichnen. Vorsitzender 
Norbert Goßheger konnte 
rund 35 Mitglieder im Alten 
Pfarrhaus begrüßen.

Er bedankte sich zunächst 
für die Unterstützung durch 
sein Vorstandsteam. Im Kas-
senbericht kam heraus, dass 
der Verein eine grundsolide 
Finanzlage hat. Dennoch gibt 
es ein Problem: Die Mitglie-
derzahl ist im vergangenen 
Jahr weiter gesunken (von 
280 auf 257), das Durch-
schnittsalter jedoch weiter 
gestiegen (auf 72 Jahre).

Der Jahresrückblick wur-
de mit Hilfe einer Diashow 

von Michaela Sendwicki 
vorgetragen: Es gab unter an-
derem Lesenachmittage, Be-
sinnungstage, Vorträge, eine 
Maitour und ein Sommerfest. 
Zusätzlich hat der Familien-
kreis sich regelmäßig getrof-
fen und viel mit den Kindern 
unternommen.

Bei den Wahlen wurden 
Mechthild Lenz und Michae-
la Sendwicki als Zweite Vor-
sitzende bestätigt, genauso 
wie Hartmut Hellmund als 
Kassierer und Susanne Lenz 
als Schriftführerin. Huber 
Berners wurde als Beisitzer 
bestätigt. Josefine Münster-
mann und Werner Saphörster 
legten ihre Ämter als Beisit-
zer nieder. Für sie wählte die 
Versammlung keine Nachfol-

ger, da der Vorstand trotzdem 
groß genug sei. Seinen Aus-

klang fand der Abend bei Ge-
sang und Getränken.•dd

Pfarrer Matthias Hembrock (l.) war bei der KAB-Versamm-
lung zu Gast. Der Vorstand besteht aus (v.l.): Willy Abeln, 
Stefan Göbel, Susanne Lenz, dem Vorsitzenden Norbert 
Goßheger, Michaela Sendwicki, Hubert Berners, Mechthild 
Lenz und Manfred Franke. Foto: Drepper

Viel unternommen, viel geplant
KAB St. Josef wählt Vorstand wieder / Verein von Mitgliederrückgang betroffen

Drensteinfurt • Im Café KIDZ 
stehen in dieser Woche echte 
Spieleklassiker auf dem Pro-
gramm: Am heutigen Mitt-
woch wird Mühle gespielt, 
am morgigen Donnerstag das 
beliebte Memory-Turnier aus-
getragen. Die Spieler treten in 
Zweiterteams an. Kinder ab 
sieben Jahren sind jeweils 
von 15.30 bis 17.30 Uhr im 
Kulturbahnhof willkommen.

Tolle Spiele
im Café KIDZ

• Garagentore und eine Wand in Drensteinfurt haben unbe-
kannte Täter in der Nacht zu Samstag mit Farbe besprüht. Der 
Sachschaden wurde auf 500 Euro geschätzt.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

• Die Westfalen-Tankstelle am Sendenhorster Westtor ist am 
Sonntag gegen 20.10 Uhr überfallen worden. Mit einer Pistole 
bedrohte der Täter die Mitarbeiterin und ließ den Kassenin-
halt in eine weiße Plastiktüte packen. Anschließend flüchte-
te er Richtung Innenstadt. Beschreibung: ca. 180 Zentimeter 
groß, normale Statur, dunkle Augen, ausländischer Akzent, 
schwarz-grau karierte Kapuzenjacke, blaue Jeans, helle Turn-
schuhe, schwarze Handschuhe mit hellem Norwegermuster 
auf dem Handrücken, schwarze Schusswaffe.
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Treffen der
Senioren-Union

Drensteinfurt • Bürgermeister 
Paul Berlage ist am Dienstag, 
7. Februar, beim Treffen der 
Senioren-Union in der Alten 
Post zu Gast. Die Veranstal-
tung beginnt um 16 Uhr. Der 
Bürgermeister spricht zum 
Thema „Politik 2012“.

Drensteinfurt • Das Pup-
penspiel „Wickie und die 
starken Männer“ präsentiert  
das Puppentheater Spinelli 
am Samstag, 25. Februar, in 
der Gaststätte Amigos. Die 
Aufführung beginnt um 16 
Uhr. Sie ist für Kinder ab drei 
Jahren geeignet. Der Eintritt 
kostet 7 Euro (ermäßigt mit 
Gutschein 6 Euro).

„Wickie“ als
Puppenspiel 

Rinkerode • „Von Rinkero-
dern für und mit Rinkero-
dern“: Die Arbeitsgemein-
schaft der Rinkeroder Vereine 
lädt interessierte Bürger am 
Samstag, 4. Februar, zu ei-
nem Obstbaumschnitt ein. 
Unter fachkundiger Leitung 
der Garten- und Landschafts-
baubetriebe Bertels, Eschwei-
ler, Wentigmann, Westhoff 
und Wilmers werden an den 
vor vielen Jahren gepflanzten 
Obstbäumen Rück- und In-
standhaltungsschnitte erfol-
gen. Freiwillige Helfer sind 
gerne gesehen und sollten 
auch Gerätschaften mitbrin-
gen. Treffen ist um 9 Uhr am 
Jugendheim.

AG der Vereine
lädt ein

Drensteinfurt • „Eine vier-
zügige Schule wäre unser 
Wunschergebnis“, ver-
riet Bürgermeister Paul 
Berlage. Zwei Wochen vor 
Beginn des Anmeldever-
fahrens nutzte die Stadt 
am Samstag den Tag der 
offenen Tür der geplanten 
Sekundarschule, um noch 
einmal kräftig die Werbe-
trommel zu rühren. 

„Wie stellt man eine Schule 
vor, die noch nicht gegründet 
ist?“, fragte Konzeptentwick-
ler Achim Körbitz bei seiner 
Begrüßung der rund 250 an-
wesenden Eltern und Grund-
schüler, die sich im Vorfeld 
wohl dieselbe Frage gestellt 
hatten. Da die Bezirksre-
gierung Münster erst zum 
Schuljahresbeginn das neue 
Lehrpersonal einstelle, gäbe 

es zurzeit noch keine Ge-
sichter, die die Teamschule 
verkörperten. Da viele Eltern 
das Konzept bereits durch In-
formationsschreiben kennen 
würden, sei es nun an der 
Zeit, aus der Schule in der 
Theorie eine „Schule zum 
Anfassen“ zu machen.

Geführte Rundgänge

Schüler führten in vier se-
paraten Rundgängen durch 
die Räume der Städtischen 
Realschule, die zukünftig 
auch von der Sekundarschu-
le genutzt werden sollen. Um 
den Schwerpunkt des neuen 
Lernkonzepts nicht nur zu 
veranschaulichen, sondern 
auch gleich in die Praxis 
umzusetzen, durften Eltern 
und Kinder in den einzelnen 

Unterrichtsräumen Versuche 
durchführen und viel selbst 
ausprobieren. Im Computer-
raum standen Laptops zur 
zeitgemäßen Internetrecher-
che zur Verfügung, im Phy-
sikraum konnten Versuche 
zu Biologie, Technik, Che-
mie und Akustik ausprobiert 
werden, und für ganz grund-
sätzliche Fragen rund um 
die Teamschule standen Bür-
germeister Paul Berlage und 
Gregor Stiefel vom zustän-
digen Fachbereich der Stadt 
Rede und Antwort.

Da die Sekundarschule in 
Stewwert als reine Sek-I-
Schule ausgelegt ist, stellten 
sich zum Tag der offenen Tür 
auch die zwei Kooperations-
schulen vor. Am Ludwig-Er-
hard-Berufskolleg in Münster 
sowie am Städtischen Gym-

nasium in Ahlen können die 
Drensteinfurter Schüler ei-
nen Abschluss in der gymna-
sialen Oberstufe erlangen.

Um die individuelle Förde-
rung der Schüler zu gewähr-
leisten, ist in der vergange-
nen Woche nicht nur die 
erste Schulsozialpädagogin, 
Simone Minnemann einge-
stellt worden, sondern auch 
die Klassengröße der neuen 
Teamschule auf 25 Schüler 
festgelegt worden. 

Eltern können ihre Kinder 
am Samstag, 11. Februar, 
von 10 bis 13 Uhr und von 
14 bis 17 Uhr im Sekretariat 
der Städtischen Realschule 
für die neue Teamschule an-
melden oder von Montag bis 
Mittwoch, 13. bis 15. Febru-
ar, von 8 bis 13 Uhr und von 
14 bis 17 Uhr.•cpl

„Schule zum Anfassen“

Drensteinfurt • Die Senio-
ren von St. Regina fahren am 
Sonntag, 5. Februar, zum Se-
nioren-Karneval in der Halle 
Münsterland. Die Abfahrt 
des Busses ist um 13 Uhr am 
Landsbergplatz. Nachdem 
sich alle mit Kaffee und Ku-
chen gestärkt haben, beginnt 
das bunte karnevalistische 
Programm mit Musik, Tan-
zeinlagen, Büttenreden und 
dem Besuch des Münsteraner 
Stadtprinzen. Fragen beant-
wortet Christel Olfenbüttel, 
Tel. (02508) 670.

Aus dem Bauausschuss

Senioren fahren
zum Karneval

Walstedde • Das kfd-Team 
organisiert am Samstag, 25. 
Februar, von 14 bis 17 Uhr 
in der Lambertus-Grund-
schule den ersten Damen-
kleiderbasar: „Ladies-Shop-
ping-Walstedde“ heißt die 
Veranstaltung. Es werden gut 
erhaltene, gewaschene und 
gebügelte Damenkleidung, 
Accessoires, Taschen und 
Schuhe angenommen und 
verkauft. Abgabe der Waren 
ist am Freitag, 24. Februar, 
von 16 bis 18 Uhr, der Erlös 
und nicht Verkauftes können 
am Sonntag, 26. Februar, von 
10 bis 11 Uhr abgeholt wer-
den. Nummernvergabe unter 
Tel. (02387) 320 oder 338.

Basar nur
für Ladies

Waldmanns
Sprechstunde

Drensteinfurt • Die nächs-
te Bürgersprechstunde von 
Ortsvorsteher Josef Wald-
mann findet am Freitag, 3. 
Februar, von 17 bis 18.30 Uhr 
in der Alten Post statt. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig.

30 Ehrenamtliche kamen am Samstag zum traditio-
nellen „Dankeschön-Nachmittag“, zu dem der Cari-

tas-Punkt St. Regina in die Alte Küsterei eingeladen hatte. 
Nach der Begrüßung durch Walburga Voges, die sich für die 
geleistete Arbeit bedankte, ließen sich Sammler, Frauen 
aus dem Besuchsdienst und Mitarbeiterinnen des Caritas-
Punktes mit Kaffee und Kuchen verwöhnen. Eine Anspra-
che von Pfarrer Matthias Hembrock sowie die Geschichten-
erzählerinnen Maria Weller und Maike Reher (v.r.) sorgten 
an diesem Nachmittag für Kurzweil.  Foto: pr

Beim Grünen Neujahrsempfang in 
Beckum war Ministerin 

Sylvia Löhrmann anwesend. Die geladenen Gäste aus dem 
gesamten Kreis Warendorf nutzten die Gelegenheit, mitein-
ander zu diskutieren. Maria Klein-Schmeink (MdB) sicherte 
bei der Gelegenheit für März ihren Besuch in Walstedde zu. 
Das Bild zeigt (v.l.): Telgtes Bürgermeister Wolfgang Piper, 
Maria Tölle (Fraktionsvorsitzende Drensteinfurt), Ministe-
rin Sylvia Löhrmann, David Reher und Raphaela Blümer 
(beide Ratsmitglieder Drensteinfurt).  Foto: pr

Selbermachen war am Tag der offenen Tür der neuen Teamschule angesagt – auch im Fach Chemie. Foto: Puente

Der Tag der offenen Tür der neuen Teamschule sollte alle noch offenen Fragen klären

Rinkerode • In Anwesenheit 
zahlreicher Mitglieder und 
Gäste fand am Sonntagvor-
mittag im Pfarrzentrum der 
diesjährige Neujahrsempfang 
des Löschzugs Rinkerode 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Drensteinfurt statt.

In seinem Jahresbericht leg-
te Löschzugführer Winfried 
Husmann zunächst einige 
Zahlen vor. So hat es im zu-
rückliegenden Jahr 69 Einsät-
ze gegeben. Mit dem Einsatz 
beim Großbrand in einem 
Moor bei Gronau und der 
Bereitstellung von Kräften 
für die Frauenfußball-WM 
in Mönchengladbach waren 
auch zwei überregionale Er-
eignisse dabei.

Für Einsätze und Übungen 
wurden vom Löschzug Rin-
kerode in der Summe 2400 
Arbeitsstunden geleistet.

Im Laufe des vergangenen 
Jahres kam es zu einem leich-
ten Mitgliederrückgang von 
49 auf derzeit 46 Männer und 
Frauen, die im Rinkeroder 
Löschzug aktiv sind. Die Ju-
gendfeuerwehr, die 2011 ihr 
30-jähriges Bestehen feiern 
konnte, hat derzeit acht Mit-
glieder.

An die Zahl der Aktiven 
knüpfte anschließend auch 
Bürgermeister Paul Berlage in 
seiner Ansprache an. In den 
Drensteinfurter Ortsteilen sei 
der Mitgliederrückgang bis-
lang noch nicht dramatisch. 

Hier sei „der Kitt, der die 
Gesellschaft zusammenhält, 
noch da“, so Berlage. Ein 
Problem sei allerdings die 
Tagesbereitschaft, da viele 
aktive Feuerwehrleute Be-
rufspendler seien und sich 
daher tagsüber außerhalb des 
Ortes aufhielten. Dennoch 
muss im Notfall eine ausrei-
chende Zahl an Kräften zur 
Verfügung stehen.

Deshalb wurden auch in 
den folgenden Ansprachen 
und Berichten immer wieder 
Appelle an die Rinkeroder 
Bürger gerichtet, doch in 
den wichtigen Dienst der 
Freiwilligen Feuerwehr 
einzutreten.•bm
www.feuerwehr-rinkerode.de

2400 Einsatzstunden geleistet
Neujahrsempfang des Löschzugs Rinkerode der Freiwilligen Feuerwehr Drensteinfurt

Löschzugführer Winfried 
Husmann legte den Jahres-
bericht 2011 vor. Foto: Moritz

Etabliert hat sich der monatliche „Kaffee-
klatsch“ der kfd St. Regina im Mal-

terstift. Bärbel Johnen vom Organisationsteam begrüßte am 
Sonntag die rund 70 Gäste mit humorvollen Texten. Nach-
barn, Besucher und Bewohner kamen schnell ins Gespräch. 
Als Bonbon war die kfd-Comedy-Gruppe zu Gast (Bild). 
Marlies Grewe, Angelika Elkendorf-Damm und Resi Ha-
bicht hatten bei ihren Sketchen die Lacher auf ihrer Seite 
und ernteten großen Applaus. Der nächste „Kaffeeklatsch“ 
findet am letzten Sonntag im Februar statt.  Foto: pr

Kriterien festgelegt

Platz für 50 Pferde

Walstedde • Die Parksituation 
am Böcken in Walstedde soll 
entspannter werden. „Durch 
das Parken entstehen einspu-
rige Gassen, die das Abstim-
men der Autofahrer unterein-
ander erschweren oder sogar 
unmöglich machen“, heißt 
es in der Vorlage des Bau-
ausschusses. Wie bereits am 
Nordholter Weg installiert, 
sollen nun zwischen den Ein-
mündungen Dorfstraße und 
Röwenkamp alternierende 
Parkbuchten aufgezeichnet 
werden. „Das hat sich bisher 
gut bewährt“, erklärte Bürger-
meister Paul Berlage. Mit der 
Planung wurde das Senden-
horster Ingenieurbüro Gnegel 
beauftragt. Die Kosten betra-
gen rund 600 Euro.•ne

Parkregelung
am Böcken

Drensteinfurt • Mit einem 
Bürgerantrag wollte Jürgen 
Blümer erreichen, dass die 
Stadt Drensteinfurt bei Bau-
anträgen das gemeindliche 
Einvernehmen verweigern 
sollte, wenn Tiermastbetriebe 
ihren Medikamenteneinsatz 
nicht lückenlos nachweisen 
können (DZ berichtete). „Wir 
entscheiden hier nach Recht 
und Gesetz“, machte Bür-
germeister Paul Berlage klar. 
„Sie müssen trennen können 
zwischen politischer Mei-
nung und Rechtmäßigkeit.“ 
Der Bauausschuss sei nicht 
der richtige Ort, um diese 
Fragestellung zu diskutieren. 
Bei drei Nein-Stimmen der 
Grünen wurde der Antrag 
abgelehnt.•ne

Bürgerantrag
abgelehnt

Drensteinfurt • Aus dem Hof 
Weißen am Eickendorfer Weg 
(K 21) soll eine Reitanlage 
werden. Die Pläne wurden 
am Montagabend von Ar-
chitekt Andreas Heupel aus 
Münster im Bauausschuss 
vorgestellt.

Es sollen Ställe, eine Reit-
halle und zwei Bergehallen 
zur Lagerung von landwirt-
schaftlichen Maschinen ent-
stehen. Außerdem wird eine 
bestehende Scheune für Stäl-
le, Garagen und Wohnungen 
(für Mitarbeiter und Ferien-
gäste) umgebaut. Insgesamt 
sollen 50 Pferde auf dem Ge-
lände unterkommen können.

In Farbe und Form sollen 
sich die Gebäude dem heu-
tigen Bestand anpassen. „Die 
Bauten orientieren sich um 
einen zentralen Innenhof und 
fügen sich durch eine abge-

stimmte Landschaftsplanung 
harmonisch in die Umgebung 
ein“, so der Architekt.

Die Grünen äußerten sich 
kritisch zu den Plänen. „Für 
bloß 50 Pferde wird eine Flä-
che ähnlich dem Baugebiet 
Berthas Halde versiegelt“, 
meinte Andreas Treydte. Die 
anderen Fraktionen stan-
den dem Vorhaben offener 
gegenüber. „Das schafft Ar-
beitsplätze“, machte Andreas 
Kurzhals (FDP) deutlich, und 
Georg Feldmann (CDU) er-
gänzte: „Die Anlage passt in 
unsere westfälische Reitkul-
tur perfekt hinein.“

Da es sich um eine Bauvo-
ranfrage handelte, die den 
Außenbereich betrifft, hatten 
die Politiker lediglich das ge-
meindliche Einvernehmen zu 
erteilen. Die Grünen stimm-
ten dennoch mit Nein.•ne

Hof Weißen soll zur Reitanlage werden

Drensteinfurt • Auf Dren-
steinfurter Stadtgebiet sollen 
in Zukunft weitere und auch 
höhere Windräder gebaut 
werden dürfen. Diese Mei-
nung vertrat Bürgermeister 
Paul Berlage am Montag ge-
genüber dem Bauausschuss.

Dafür sei es aber notwendig, 
bestimmte Kriterien festzule-
gen, um anhand dieser die 
Flächenpotentiale ermitteln 
zu können. „Ich denke, wir 
sollten an dem Prinzip der 
Konzentrationszonen festhal-
ten“, so Berlage. Dementspre-
chend würden bestimmte 
Bereiche auf Drensteinfurter 
Gebiet festgelegt, auf denen 
die Windräder gebaut werden 
dürften. Aber das Stadtober-
haupt betonte auch: „Höhere 
Anlagen sind wirtschaftli-
cher und auch vertretbar.“ 
Der Unterschied zwischen 
einem 150 Meter und einem 
185 Meter hohen Windrad 

sei gar nicht so immens. Und 
aufgrund der nötigen Ab-
stände zur Wohnbebauung 
bedeuteten höhere Anlagen 
auch gleichzeitig, dass weni-
ger gebaut würden.

„Wir sollten für Homogeni-
tät sorgen, das beruhigt das 
Landschaftsbild“, forderte 
Berlage gleichmäßig hohe 
Anlagen innerhalb einer Kon-
zentrationszone. Zudem gäbe 
es Gunst- und Tabubereiche. 
In Naturschutzgebieten dürfe 
natürlich nicht gebaut wer-
den. Auf Flächen, die etwa 
durch Stromleitungen sowie-
so beeinträchtigt wären, sei 
es weniger problematisch.

Das Planungsbüro Tisch-
mann und Schrooten wird 
nun anhand dieser Kriterien 
eine Überprüfung des Stadt-
gebietes vornehmen. Am 6. 
März soll es zu diesem Thema 
zudem eine öffentliche Bür-
gerversammlung geben.•ne

Windkraftanlagen: Stadtgebiet wird überprüft
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Mit neuen Trainingsanzügen starten die 
E3-Fußball-Junioren des SV 

Drensteinfurt in die Vorbereitung auf die Rückrunde. Chef-
trainer Kalle Niess (rechts) überraschte seine Jungs mit dem 
passenden Outfit in den Vereinsfarben Rot und Schwarz. 
Der Inhaber des gleichnamigen Party-Service aus Stew-
wert war ebenso begeistert vom gelungenen Design wie die 
beiden anderen Trainer Tim Weichenhain und Patrick Reis-
ke (hinten). Mit Vorfreude sehen die SVD-Nachwuchskicker 
den kommenden Aufgaben im Kampf um die Tabellenspit-
ze gegen die punktgleichen Mannschaften aus Warendorf 
und Westkirchen entgegen. Text/Foto: pr

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• Die U9-Mädchen belegten bei einem 
Turnier des VfL Gennebreck in Sprock-
hövel den dritten Platz: 1:0 gegen den 
TSV Gruiten, 0:1 gegen Mettmann-Sport, 
Unentschieden gegen den späteren Tur-
niersieger Gennebreck. „Die Mädchen 
kämpften bis zum Umfallen“, lobten die 
Trainer ihr Team. 
SVD: Iljana Habicht, Nele Voigt, Lynn Sun-
trop, Nane Fersch, Angelique Fögeling, So-
fie Gast, Ann Katrin Jacob, Lina Wiedau 

Fortuna Walstedde
• Bei der Hallenkreismeisterschaft lande-
te die F1 auf dem zweiten Platz in ihrer 
Vorrundengruppe: 0:1 gegen den späte-
ren Gruppensieger Ahlener SG, 1:1 gegen 
Westfalia Liesborn, 1:1 gegen Germania 
Stromberg, 4:0 gegen die SpVgg Dolberg. 
Tore: Felix Nettebrock (3), Til Barwinski (2), 
Maxi Bickert
• Platz vier der F1 bei einem Turnier des 
SV Germania Hovestadt-Nordwald in Lip-
petal: 0:3 gegen den TuS Ampen, 2:1 ge-
gen Hovestadt, 4:0 gegen Sassendorf, 0:2 
gegen den späteren Turniersieger BV 09 
Hamm. Punktgleich mit dem Turnierzwei-
ten belegten die Jungs von Trainer Martin 
Averkamp den undankbaren vierten Platz. 
Tore: Til Barwinski (5), Niklas Averkamp

Til Barwinski
trifft fünf Mal

Dritter Platz: Die zweite Mannschaft der 
U11-Fußball-Mädchen des 

SV Drensteinfurt trat beim Volksbank-Cup in Westbevern 
an. Nach einer knappen Niederlage im Halbfinale gegen 
Ostbevern (0:1) gewann das Team von Trainerin Alina Hol-
le das Spiel um Platz drei im Siebenmeterschießen mit 1:0 
gegen den SC Gremmendorf. Torhüterin Michelle Koglin 
ließ kein Tor zu, der entscheidende Treffer gelang Anna 
Harmeling. Außerdem spielten Selma Cevapovic, Lea Hop-
pe, Hannah Niewöhner, Leonie Saphörster, Mia Scheffer 
und Isabella Wenzel für die SVD-Mädchen. Text/Foto: pr

Verstärkung
gesucht

Fortunas Jugendteams
Walstedde • Die Jugendfuß-
ballmannschaften der Fortu-
na beginnen nach und nach 
mit der Vorbereitung auf die 
Rückrunde. Während die A- 
und B-Junioren bereits die 
ersten Partien des Jahres be-
stritten haben, startete die C-
Jugend am Montag mit dem 
Training. Aufgrund der nach 
wie vor dünnen Personalde-
cke, werben die Jugendlichen 
(Jahrgang 1997/1998) hände-
ringend um neue Mitspieler, 
teilt Max Lepper mit. Interes-
sierte können sich mit dem 
Trainer Michael Averhage 
oder Juniorenobmann Lepper 
in Verbindung setzen oder 
einfach mal beim Training 
vorbeischauen.

Am kommenden Freitag um 
17 Uhr steigt Fortunas D-Ju-
gend (Jahrgang 1999/2000) 
mit dem Trainergespann 
Max Lepper, Kevin Hüffer 
und Markus Fröchte in die 
Rückrundenvorbereitung ein. 
Die E-, F- und G-Junioren 
trainieren in der Walstedder 
Sporthalle und in der Drein-
gau-Halle in Drensteinfurt. In 
allen Jahrgängen sind neue 
Gesichter gern gesehen. Kon-
taktdaten der Mannschafts-
verantwortlichen sowie die 
Trainingszeiten können den 
Internetseiten des Vereins 
entnommen werden.

www.fortuna-walstedde.de

Karten kloppen für guten Zweck: Zum siebten Mal hatte der Albersloher 
Sportverein DJK Grün-Weiß zum Doppel-

kopfturnier eingeladen. Rund 50 Spieler besetzten die Tische im Saal des Ludgerushauses. Andreas und Michael Buchholz 
hatten die Veranstaltung organisiert. Sie dankten allen Helfern und besonders Torsten Schröder für dessen Unterstützung. 
Drei Runden zu je 15 Spielen mussten absolviert werden. Der Kampf um den Turniersieg zog sich in die Länge. Die Uhr 
zeigte bereits Mitternacht an, als der glückliche Gewinner feststand: Bernhard Hennenberg (rechts) nahm den Wanderpo-
kal entgegen und löste damit Vorjahressieger Klaus Tönies ab. Die nachfolgenden Plätze belegten Oliver Leißing, Oliver 
Höhne, Gerrit Huismann und Heinz-Josef Horstmann. Auch Geld- und Sachpreise wurden verteilt. Spontan wurde das 
GWA-Sparschwein gefüttert. Der Erlös kommt dem Kunstrasenprojekt und der Kita St. Ludgerus zugute.       Text/Foto: Genz

Verträge verlängert
GWA setzt Zusammenarbeit mit den Fußballtrainern Michael Wester und Michael Buchholz fort

Albersloh • „Sehr zufrie-
den“, sagt Fußballabtei-
lungsleiter Heinz-Josef 
Horstmann, sind die Ver-
antwortlichen der DJK GW 
Albersloh mit der bisher 
geleisteten Arbeit von Mi-
chael Wester. Deshalb ver-
längerte die Sportliche Lei-
tung um Horstmann und 
Willi Kofoet den Vertrag 
mit dem Trainer der ersten 
Seniorenmannschaft um 
ein weiteres Jahr. 

Nachdem Wester im Au-
gust, mitten in der Saison-
vorbereitung, den Job von 
Till Wöstmann übernommen 
hatte, holte die Mannschaft 
nach einem „einem holp-
rigen Saisonstart“ aus den 
jüngsten zehn Spielen neun 
Siege und habe sich „sehr gut 
entwickelt“. In der Tabelle 
der Kreisliga B3 steht GWA 
mit acht Punkten Rückstand 
auf den SV Rinkerode auf 
Rang zwei. Laut Horstmann 
hat Wester „die durchaus 
schwierige Aufgabe, den 
Neuaufbau mit einigen bis-
lang höherklassig spielen-
den Rückkehrern und vielen 

jungen, talentierten Spielern 
zu bewerkstelligen, sehr gut 
gelöst.“ 

„Gut strukturiert“

Wester, Inhaber der C-Li-
zenz, fiel die Entscheidung, 
seinen Kontrakt zu verlän-
gern, nicht schwer. „Der Ver-
ein ist gut strukturiert“, sagt 
der 35-Jährige, nennt als „Rie-
sengrund“ aber die Truppe. 
„Es macht einfach Spaß. Alle 
sind ehrgeizig.“ Außerdem 
habe sich die Mannschaft zu-
letzt vernünftig präsentiert, 
auch und vor allem in der 

Halle. Er selbst habe die Hoff-
nung, in der nächsten Saison 
in der Kreisliga A zu spielen, 
noch nicht aufgegeben, so 
Wester. „Und wenn wir es 
nicht schaffen sollten, packen 
wir es nächstes Jahr noch mal 
an.“ Wester wird im Sommer 
die B-Lizenz-Ausbildung in 
Angriff nehmen.

Kirchhoff Co-Trainer

Um noch effektiver arbei-
ten zu können, wird Mann-
schaftskapitän Marcel Kirch-
hoff den Coach als spielender 
Co-Trainer in der Trainings-

arbeit unterstützen. Komplet-
tiert wird das Team durch 
Jürgen Saathoff, der „seine 
hervorragende Arbeit als Tor-
warttrainer“ (Horstmann) in 
der Saison 2012/13 ebenfalls 
fortsetzen wird.

„Der Kader bleibt zusam-
men“, so Wester gegenüber 
der Dreingau Zeitung. Alle 
Leistungsträger hätten für die 
nächste Saison zugesagt. Le-
diglich Keeper Dirk Hennen-
berg wird kürzertreten. Daher 
werde sich GW Albersloh 
primär auf die Suche nach ei-
nem neuen Torwart begeben, 
sagt Wester.

Zufrieden stimmt die Ver-
antwortlichen auch, dass Mi-
chael Buchholz Trainer der 
zweiten Mannschaft bleibt. 
„Auch hier bestand die Ar-
beit darin, ein fast komplett 
neues Team aufzubauen“, so 
Horstmann. Das Team belegt 
zur Winterpause Platz fünf in 
der Kreisliga C2.

Lediglich die Trainerposi-
tion der dritten Mannschaft 
(Kreisliga C2) konnte für die 
nächste Spielzeit noch nicht 
besetzt werden. Seniorenob-
mann Berthold Rummeling 
und Markus Neufert werden 
diese Aufgabe aus Zeitgrün-
den nicht mehr wahrnehmen 
können. • dz/mak

Michael Wester (links) und Michael Buchholz bleiben der 
DJK GW Albersloh als Trainer treu. Fotos: Kleineidam, pr

Rinkerode / Sendenhorst • 
Das kann sich sehen lassen: 
Bei der Hallenkreismeister-
schaft, die der Fußballkreis 
Münster/Warendorf in der 
Peter-Demling-Halle in Gie-
venbeck veranstaltete, hat 
die zweite Mannschaft der 
SG Sendenhorst den dritten 
Platz belegt. Zur Belohnung 
gab es 150 Euro und einen 
Pokal. 46 Teams waren an 
den Start gegangen. Der SV 
Rinkerode schied in der Zwi-
schenrunde aus.

Die Sendenhorster blieben 
in der Zwischenrunde, an der 
20 Mannschaften teilnahmen, 
ebenso ungeschlagen wie in 
ihrer Endrunden-Gruppe. 
Jeweils mit 3:3 trennte sich 
die SG zunächst von Titelver-
teidiger SC Münster 08 und 
von Schwarz Weiss Münster. 
Erfolge gab es gegen den FC 
Mecklenbeck (2:1) und die 
Sportfreunde Münster (3:0). 
In der Endrunde ließen die 
Sendenhorster einem 1:1 
gegen Treffpunkt Waldsied-
lung ein 3:3 gegen Borussia 
Münster und ein 4:1 gegen 
Westfalia Kinderhaus folgen 
und zogen als Gruppenerster 
ins Halbfinale ein. Dort un-
terlagen sie dem FC Münster 
05 klar mit 0:3. Das Neunme-
terschießen um Platz drei ge-
gen Borussia Münster endete 

3:2 für die SG-Reserve. Den 
Kreismeistertitel sicherte sich 
SW Münster mit einem Sieg 
im Neunmeterschießen gegen 
den FC Münster 05 (4:3).

Der SVR verpasste den Ein-
zug in die Enrunde knapp. 
1:1 spielten die Rinkeroder 
in der Zwischenrunde gegen 
Münster 05 und Telekom-
Post SV. Den ESV Münster 
schlugen sie knapp mit 3:2. 
Eine 1:3-Niederlage gegen TP 
Waldsiedlung besiegelte das 
Aus. Der SV Drensteinfurt 
und die DJK GW Albersloh 
hatten sich bereits nach der 
Vorrunde verabschiedet (DZ 
berichtete). • mak

Zwischenrunden-Gruppe A
1. Schwarz Weiss Münster  11:  6  8 
2. SG Sendenhorst  11:  7  8 
3. SC Münster 08  8:  8  5 
4. FC Mecklenbeck 6:10  3 
5. Sportfreunde Münster  4:  9  3 

Gruppe B 
1. Treffpunkt Waldsiedlung  7:  4  8 
2. FC Münster 05  5:  3  6 
3. SV Rinkerode  6:  7  5 
4. ESV Münster 6:  7  4 
5. Telekom-Post SV Münster  3:  6  2 

Endrunden-Gruppe 2 
1. SG Sendenhorst  8:  5  8 
2. Borussia Münster  7:  4  5 
3. Treffpunkt Waldsiedlung  3:  5  4 
4. Westfalia Kinderhaus  3:  7  1

Pokal und 150
Euro für die SG

Fußball: Platz drei bei Hallenkreismeisterschaft

Pott‘s-Cup mit Fortuna und SG
Sendenhorst / Walstedde •
Auch in diesem Jahr findet 
der Ü32-Pott‘s-Cup für Alte 
Herren statt. 32 Mannschaf-
ten aus den Fußballkreisen 
Beckum und Münster/Wa-
rendorf gehen an den Start, 
darunter die SG Sendenhorst 
als Titelverteidiger und For-

tuna Walstedde. Die Erstrun-
denspiele des traditionellen 
Wettbewerbs sind für Sams-
tag, 21. April, angesetzt. Wie 
die Auslosung ergab, treffen 
die Sendenhorster Altherren 
zu Hause auf den VfJ Lipp-
borg. Die Walstedder gastie-
ren beim SC Hoetmar. • mak

Besucher staunen und geizen nicht mit Beifall
Nachwuchs überzeugt bei Vereinsmeisterschaften der SG-TurnabteilungSendenhorst • In der West-

torhalle fanden am Sonntag 
die Vereinsmeisterschaften 
der SG-Turnabteilung statt. 
Die Resonanz, sowohl bei den 
Aktiven als auch bei den Zu-
schauern, sei riesig gewesen, 
sagten Gitti und André Bon-
gert. „Die Besucher konnten 
die Leistungen der Kinder 
und Jugendlichen bestaunen 
und geizten auch nicht mit 
Beifall.“ 

Geturnt wurde an den klas-
sischen Geräten Boden, Reck, 
Sprung und Balken, jeweils 
in den entsprechenden Al-
tersklassen. Die Aktiven er-
hielten nach erfolgter Aus-
wertung bei der Siegerehrung 
eine Urkunde und eine Me-
daille. 

In der Pause konnten die 
zahlreichen Zuschauer in 
der Halle Showeinlagen ge-
nießen. Zuerst führten die 
Mutter-Vater-Kind-Gruppen 
von Karo Farys und Alex Ter-
beck den Tanz „Alle Schäf-

chen machen Böckchen“ auf. 
Anschließend zeigten die 
Leistungsturnerinnen unter 
der Leitung von Lena und 
Holger Wagner sowie Grit 
Schuhmann-Hopf fließendes 
Bodenturnen zur Musik von 
„Fluch der Karibik“. Die Dar-
bietungen wurden mit gro-

ßem Applaus belohnt. 
Für das leibliche Wohl hatte 

die Turnabteilung ebenfalls 
gesorgt. Im Sozialraum der 
Westtorhalle gab es Kaffee, 
Kuchen, Brezeln, Waffeln, 
kalte Getränke und eine reich-
haltige Auswahl an Süßigkei-
ten für Groß und Klein.

Die Ergebnisse

Mixed I, 4 Jahre: 1. Enna Schmedding; 
4-5 Jahre: 1. Elia Wagner, 2. Johanna Ki-
owsky, 3. Luca Perrone
Mixed II 6 Jahre: 1. Mia Grohs, 2. Tara 
Zimon und Laura Zagrodnik, 3. Mara Stei-
ling
Mixed 1. Schuljahr: 1. Felicia Büschken, 

2. Alina Zihang, 3. Antonia Kreimer; 2. 
Schuljahr: 1. Johanna Telges, 2. Pauline 
Westermann, 3. Lea Kötter; 3. Schuljahr: 
1. Jule Holtmann, 2. Maresa Börger, 3. 
Lisa Beresnjak
Mädchenturnen 3. bis 5. Schuljahr, 
Jahrgang 2002: 1. Carla Lütke Haar-
mann, 2. Felicia Terbaum, 3. Katrin Volke-
ry; Jahrgang 2001: 1. Gina-Marie Drees, 
2. Michelle Bispinghoff; Jahrgang 2000: 
1. Franziska Pälmke
Geräteturnen I, Jahrgang 2005: 1. Jo-
sephine Beckmann, 2. Hannah Lamerhert, 
3. Greta Nachtigäller; Jahrgang 2004: 1. 
Ruth Wößmann, 2. Malu Berekhoven, 3. 
Lianne Zöller; Jahrgang 2003: 1. Jana 
Nagel und Aimée Panreck, 2. Phillis Wag-
ner, 3. Dilara Doksambir
Geräteturnen II, Jahrgang 2003: 1. 
Amelie Wallmeyer, 2. Julia Balder; Jahr-
gang 2002: 1. Tabea Skerhut, 2. Alina 
Borgmann, 3. Aleya Selimanjn; Jahrgang 
2001: 1. Katharina Hennenberg, 2. Alina 
Watermann, 3. Maja Nagel; Jahrgang 
1998: 1. Esra Doksambir, 2. Cynthia No-
wak, 3. Nadine Gnegel
Kunstturnen Jungen, Jahrgang 2007: 
1. Malte Wagner; Jahrgang 2005: 1. 
Luca Wagner; Kunstturnen Jahrgang 
2004: 1. Büsra Selimanjn, 2. Tara Weh-
land, 3. Romi Schütte; Jahrgang 2003: 1. 
Lotti Wegener, 2. Malu Glaser, 3. Chantal 
Sander; Jahrgang 2002: 1. Julina Wiese, 
2. Julia Stoffers, 3. Maike Holthaus

Die Resonanz, sowohl bei den Aktiven als auch den Zuschauern, war groß.  Foto: pr
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Große Freude
bei der Dritten

Sendenhorst • Unverhofft 
kommt oft: Dass die dritte 
Mannschaft des Schachclubs 
Sendenhorst bei ihrem Aus-
wärtsspiel gegen den Tabel-
lendritten, Indische Dame 
Münster III, ein 4:4-Unent-
schieden schaffen würde, war 
nicht vorhersehbar. Umso grö-
ßer war die Freude über den 
Punktgewinn bei der Truppe 
um Mannschaftsführer Uli 
Schrick, die aus alten Hasen 
und jungen Talenten besteht. 
Bernd Elmenhorst hätte mit 
einem Remis sogar den ersten 
Saisonsieg der Sendenhors-
ter perfekt machen können. 
Doch er verlor. In der Tabelle 
der 2. Bezirksklasse steht die 
SCS-Dritte mit 2:10 Punkten 
auf dem achten und damit 
drittletzten Platz. • hues
SCS III: Schrick (0), Delchmann (0,5), 
Chudalla (0,5), Maslowski (1), Kratz (0), 
Reuschenbach (1), Westhues (1), Elmen-
horst (0)

Tristan Reuschenbach ge-
wann seine Partie. Foto: hues

Drensteinfurt • Im Kreisliga-
Heimspiel gegen die neunte 
Mannschaft des SK Münster 
gelang der ersatzgeschwäch-
ten Zweitvertretung der 
Schachfreunde durch eine 
überzeugende Leistung ein 
4,5:1,5-Sieg. Es war der erste 
Saisonsieg der Drensteinfur-

ter – im fünften 
Versuch. Nach 
gelungenen Er-
öffnungen und 
einem Unent-
schieden von 
Mannschafts-

führer Thomas Kluth am 
Spitzenbrett gewannen Frank 
Neugebauer, Carsten Blanke 
und Francisco Puente. Zwei 
weitere Remis von Werner 
Elkendorf und Heribert Leu-
ckert rundeten den gelunge-
nen Auftritt der Stewwerter, 
die nicht eine Partie abga-
ben, ab. Der Sieg lässt bei 
den Drensteinfurtern nach 
einer bisher deprimierend 
verlaufenen Saison wieder 
Hoffnungen auf den Klasse-
nerhalt aufkeimen. Mit 3:7 
Mannschaftspunkten stehen 
die Schachfreunde auf Platz 
sieben der Tabelle.

S.F.D

Hoffnung im
Abstiegskampf

War erfolgreich: Stewwerts 
Francisco Puente. Foto: pr

SG: Training
zum Schnuppern
Sendenhorst • Die Turnab-
teilung der SG lädt zu ei-
nem Schnuppertraining der 
Kunstturngruppe ein. Wer 
Interesse hat, sollte an einem 
der Trainingstage (montags, 
mittwochs und freitags) um 
15 Uhr in die Sendenhorster 
Westtorhalle kommen.

Passend zur kalten Jahreszeit stand das „Familien-Sporteln“ des SV Rinkerode 
unter dem Motto „Winter“. Zum Auftakt des Jubilä-

umsprogramms anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Sportvereins wurden in beiden Rinkeroder Sporthallen mehre-
re Fantasie anregende Stationen aufgebaut. In einer „Winterlandschaft“ konnten Jungen und Mädchen Gletscherspalten 
erobern, Schlitten fahren, auf Eisschollen reiten, die Pinguinrutsche nutzen und vieles mehr. „Es ist das erste Mal, dass 
wir so etwas anbieten“, sagte Sonja Wahle vom SVR. Mit gut 50 Kindern war die Veranstaltung gut besucht, und auch viele 
Eltern nutzten den Sonntagvormittag, um gemeinsam mit ihren Schützlingen in die Turnhalle zu kommen. Am 26. Februar 
und am 25. März laden die Organisatoren erneut in die Turnhalle ein – nächstes Mal zum Thema „Dschungel“. „Es ist ein 
offenes Angebot, und man muss kein Mitglied im Verein sein“, erklärte Wahle. Text/Foto: Buxtrup

SVR verpasst Coup
TT: Vom Heimrecht nicht profitiert

Bezirksliga 2: SV Rinkero-
de – TTC SG Selm: 5:9. Im 
Heimspiel gegen den Tabel-
lensechsten aus Selm ging 
die erste Tischtennis-Herren-
mannschaft des SVR leer aus. 
Trotz des getauschten Heim-
rechts und der damit verbun-
denen gewohnten Umgebung 
in der Rinkeroder Turnhalle 
gelangen den Gastgebern kei-
ne Big Points im Kampf um 
den Klassenerhalt.

Als Ersatz für den verletzten 
Christoph Mangels ging dies-
mal der formstarke Miguel 
Eichhorn aus der überragen-
den SVR-Zweiten an die Plat-
te. In den Doppeln gewannen 
nur Michael Brüggemann/
Thomas Rehbaum (3:0). Mar-
co Althoff/Carsten Göcke 
(1:3) und Burkhard Hessing/
Eichhorn (0:3) setzten dies-
mal keine Akzente. Im Ein-
zel setzten sich Hessing und 
Althoff im oberen Paarkreuz 
jeweils gegen die Nummer 
zwei der Selmer klar durch. 
Die weiteren Punkte für den 
SVR holten Brüggemann und 
Rehbaum. Spielentscheidend 
war die Partie von Göcke 
gegen die Nummer vier der 

Gäste: Nach einer klaren 2:0-
Führung gab der Rinkeroder 
das Spiel noch aus der Hand 
und machte somit auch die 
letzten Hoffnungen, im Ab-
schlussdoppel noch ein Un-
entschieden zu holen, zu-
nichte. „Das Spiel hätte mit 
ein bisschen Glück sicherlich 
auch anders ausgehen kön-
nen. Aber letztendlich hat 
Selm verdient gewonnen“, 
sagte Kapitän Brüggemann 
anerkennend.

Trotz der achten Saison-
niederlage hat sich für den 
neuntplatzierten SVR in der 
Tabelle nichts geändert. Am 
nächsten Samstag fahren die 
Herren zum Tabellenvorletz-
ten nach Coesfeld. • bux

Bezirksliga 2 
  1. TTV Waltrop  13  112:  66  22:  4 
  2. TuRa Bergkamen II 13  107:  82  20:  6 
  3. PSV Recklinghausen 14  104:  75  18:10 
  4. DJK Westfalia Senden 14  109:  92  16:12 
  5. TuS Hiltrup III 14  101:  95  16:12 
  6. TTC SG Selm 14    96:  94  16:12 
  7. TTC BW Datteln II 14    90:  99  13:15 
  8. Jugend Merfeld 13    86:  97  11:15 
  9. SV Rinkerode 14    81:105  10:18 
10. TTC Werne 13    77:  94    9:17 
11. SG Coesfeld  14    83:112    7:21 
12. TuS Erkenschwick   14    79:114    6:22 
Nächstes Spiel (Samstag, 4. Februar):
SG Coesfeld – SV Rinkerode, 18.30 Uhr

Oberliga West 1: Fortuna 
Walstedde – TuS Lohauser-
holz: 9:6. „Die ersten Punkte 
vor eigenen Zuschauern in 
der Oberliga sind eingefah-
ren, darauf wollen wir an-
stoßen.“ Mannschaftskapitän 
Thomas Jäggle freute sich 
über den ersten Heimsieg 
seiner Fortunen in der Tisch-
tennis-Oberliga – und das 
ausgerechnet im Nachbar-
schaftsduell mit dem TuS Lo-
hauserholz. „Die Mannschaft 
lebt noch“, ergänzte Marek 
Kurzepa nach dem zweiten 
Sieg im zwölften Saisonspiel. 
Die Walstedder verkürzten 
den Rückstand auf den Rele-
gationsplatz auf fünf Punkte.

Die Doppel waren nicht 
nach dem Geschmack der 
Gastgeber verlaufen, denn 
nur Frank Leschowski/Jörg 
Boden setzten sich in drei 
Sätzen durch. Kurzepa/Jäggle 
verloren im Entscheidungs-
satz, Jens Gester/Michael 
Fedler mit 1:3. Im oberen 
Paarkreuz bekamen die 
Walstedder zwei Punkte ge-
schenkt. Verletzungsbedingt 
musste Hamms Spitzenspie-
ler Joachim Aßholt aufgeben. 
Die spannendste Begegnung 
des Spiels entschied Le-
schowski im fünften Satz für 
sich, nachdem er fünf Match-
bälle abgewehrt hatte. Den 

neunten Punkt holte Jäggle. 
Fedler ging leer aus.

Gestern Abend (nach Re-
daktionsschluss) empfingen 
die Walstedder den Zweiten 
TTC Detmold-Jerxen. • tj

Oberliga West 1 
  1. TB Burgsteinfurt   13  110:  53  23:  3 
  2. TTC Detmold/Jerxen   12  106:  46  22:  2 
  3. GSV Fröndenberg   13  106:  71  20:  6 
  4. TuRa Bergkamen   12    91:  70  14:10 
  5. SV Bommern   13    96:  90  14:12 
  6. TTC GW Bad Hamm II   13    86:  90  14:12 
  7. TTC DJK Lendringsen   13    85:102  10:16 
  8. SV Brackwede II   13    75:  95  10:16 
  9. TTC Herne-Vöde   13    72:  95    8:18 
10. Fortuna Walstedde   12    54:100    5:19 
11. TuS Lohauserholz 13    48:117    0:26 
Nächstes Spiel (Samstag, 4. Februar):
SV Brackwede II – Fort. Walstedde, 18.30 Uhr

Erster Heimsieg
in der Oberliga
TT: Fortunen können noch gewinnen

Gewann erstmals im Dress 
der Fortunen beide Einzel: 
Jens Gester. Foto: Jäggle

Alte Schätzchen vor historischer Kulisse
Versammlung des MSC Erlbachtal-DrensteinfurtDrensteinfurt • Auf der 

Generalversammlung des 
Motorsportclubs (MSC) Erl-
bachtal-Drensteinfurt gab es 
reichlich positive Feedbacks 
zu der Oldtimerveranstal-
tung des vergangenen Jah-
res. Auch für 2012 steht das 
Event größtenteils: Es wird 
am 30. Juni und 1. Juli statt-
finden, Hauptshowplatz ist 
an der Alten Post.

Vor der historischen Kulisse 
werden die alten Schätzchen 
starten und hoffentlich wie-
der heile durchs Ziel fahren. 
Die Mittagspause wird in 
Everswinkel stattfinden. Am 
Sonntagmorgen wird wieder 
der Oldtimer-Frühschoppen 
stattfinden, während die his-
torischen Fahrzeuge zu be-
staunen sind.

Neben der Oldtimerveran-
staltung gab es im Vorjahr 
zahlreichliche Aktionen des 
Vereins – angefangen mit re-
gelmäßigen Clubabenden, an 
den gefachsimpelt werden 
konnte, über Clubläufe bis 
zum Ausflug nach Holland. 
Während der Versammlung 
stimmten die Teilnehmer 
über die Aktivitäten 2012 ab. 

Ziel sei es, wieder schnelle-
re Clubläufe zu veranstalten. 
Allerdings waren sich alle ei-

nig, dass es immer schwieri-
ger werde, geeignete Örtlich-
keiten dafür zu finden.

Gewählt wurde bei der Ver-
sammlung nicht, der Kas-
senbericht zeigte eine ausge-
glichene Bilanz. Außerdem 
wurden die Sieger der Club-
meisterschaft geehrt: Micha-
ela Funke gewann bei den 
Frauen und nahm Sabrina 
Rubbert den Wanderpokal 
ab. Bei den Herren wurde 
Jörg Rother Dritter, Bernd 
Kühle erneut Zweiter. Den 
Clubmeister-Titel sicherte 
sich Dominik Drepper. Sab-
rina Rubbert und Rüdiger 
Wiewelhove bekamen Erin-
nerungspokale. Stefan Schul-
tes wurde für seine vielen er-
folgreichen Rallyeteilnahmen 
(DZ berichtete) geehrt. 

Zu den Veranstaltungen in 
diesem Jahr sind Interessier-
te eingeladen. Die Termine 
werden auf der Homepage 
bekannt gegeben. • dd

Der Verein

1. Vorsitzender: Gregor Pauck 
2. Vorsitzender: Jörg Rother 

Kassierer: Hans-Josef Klümper 
Schriftführerin: Michaela Funke 

Kontakt: Tel. (02508) 9099 (Pauck) 
www.msc-erlbachtal.de 

Wurden ausgezeichnet: (v.l.) Bernd Kühle, Jörg Rother, Ste-
fan Schultes, Michaela Funke, Dominik Drepper. Foto: dd

Bezirksliga 3: HSG Asche-
berg/Drensteinfurt – SV SW 
Havixbeck: 33:28 (16:13). 
Siege und Niederlagen wech-
seln sich weiterhin ab: Ge-
gen den Tabellen-Vorletzten 
aus Havixbeck setzte sich 
die erste Herrenmannschaft 
der HSG-Handballer in der 
Dreingau-Halle durch. Die 
Tabellensituation entspannte 
sich durch den sechsten Sai-
sonsieg etwas. Die Drenstein-
furter kletterten auf den sieb-

ten Platz, sind punktgleich 
mit dem TV Emsdetten. 

Schon früh führten die 
Gastgeber mit 7:3. Auch die 
Auszeit und anschließende 
offensivere Umstellung der 
Gästeabwehr konnten die 
HSG nicht stoppen. Erst als 
sich in der 18. Spielminute 
Spieler Martin Arntzen in 
der Abwehr eine Platzwunde 
zuzog und ins Krankenhaus 
musste, ließ die Leistung et-
was nach. Die Havixbecker 
erzielten drei Tore in Folge 

und kamen bis zur Halbzeit-
pause auf 16:13 heran. Zu Be-
ginn der zweiten Hälfte zog 
die Hollenberg-Truppe das 
Tempo nochmals an, erhöhte 
die Führung stetig und ge-
wann am Ende deutlich.

„Die Abwehr gewinnt das 
Spiel, und wir holen zwei 
Punkte für Martin“, sagte ein 
zufriedener Trainer Volker 
Hollenberg. 

1. Kreisklasse: HSG III – HSG 
Gremmendorf/Angelmodde: 
31:33 (13:14). Eine gute Leis-
tung zeigte auch die dritte 
Herrenmannschaft, die ge-
gen den Tabellenzweiten nur 
knapp verlor. Die erste Hälf-
te der Partie verlief relativ 
ausgeglichen. In der zweiten 
Halbzeit setzten sich die Gäs-
te ab und führten zwischen-
zeitlich mit 18:23. Doch die 
HSG kämpfte sich ins Spiel 
zurück. Die Stewwerter gli-
chen aus (25:25) und führten 
zwischenzeitlich sogar mit 
29:26. Obwohl mindestens 
ein Punkt verdient gewesen 
wäre, ging Drensteinfurts 
Dritte doch noch als Verlierer 
vom Feld. • mt

Abwehr der HSG
gewinnt das Spiel

Handball: Erste erfolgreich, Dritte nicht

Albersloh / Sendenhorst • 
„Nach Ablauf der Saison 
2011 kann das Sportabzei-
chen-Team mit dem Ergeb-
nis sehr zufrieden sein.“ 
Das teilt Rudolf Bartmann, 
Geschäftsführer des Stütz-
punktes Sendenhorst, mit. 
Waren es im Jahr 2010 nur 
480 Abzeichen, die in der 
Stadt geschafft wurden, er-
höhte sich die Zahl im ver-
gangenen Jahr auf 625 – ein 
Plus von 30 Prozent.

Die Ludgerus-Grundschule 
Albersloh und die St.-Mar-
tin-Realschule Sendenhorst 
haben mit einer Steigerung 
um 36 beziehungsweise 58 
Sportabzeichen wesentlich 
zu dem guten Ergebnis bei-
getragen. Trotz geringerer 
Schülerzahl in der Ludge-
rus-Grundschule (170 statt 
190) hat sich die  Anzahl der 
Sportabzeichen auf 75 er-
höht. „Ein tolles Ergebnis für 
diese Schule“, lobt Bartmann. 
Die Realschule hat bei gleich 
bleibender Schülerzahl (740 
Mädchen und Jungen) 58 Ab-
zeichen zu verzeichnen. Ein 
Vergleich mit dem Vorjahr ist 
nicht möglich, da 2010 keine 
Abnahmen erfolgten. An der 
Teigelkamp-Hauptschule gab 
es nach 33 Abzeichen 2010 
im Vorjahr nur 13 zu ver-
melden. 180 der 400 Kardi-
nal-von-Galen-Grundschüler 
schafften das Abzeichen. 

Dank der C2-Junioren der 
Fußballabteilung gab es bei 
den Jugendlichen ein Mehr 
von sieben Personen. Die 
Zahl erhöhte sich auf 37. Bei 

den Erwachsenen wurden 
72 Sportabzeichen erreicht 
– drei mehr als im Vorjahr. 
Erfreulich ist laut Bartmann 
auch die Entwicklung bei 
den Minisportabzeichen. 195 
Kinder waren erfolgreich – 
ein Plus von 71 Abzeichen.

Insgesamt hat sich die Zahl 
um 145 auf 625 Urkunden 
erhöht. Bei den Schulen 
gab es eine Steigerung von 
25 Prozent, obwohl sich die 
Schülerzahl verringert hat. 
„Hervorzuheben  ist die hohe 
Anzahl der Urkunden in den 
beiden Grundschulen“, so 
Bartmann. So hat die Lud-
gerus-Grundschule eine Er-
folgsquote von 44 Prozent 
und die Kardinal-von-Galen-
Grundschule Sendenhorst 
sogar von 45 Prozent. 

Alle 14 angesetzten 
Übungs- und Abnahmetermi-
ne konnten stattfinden und 
die Übungen ohne Probleme 
durchgeführt werden. An 
diesen offiziellen Übungster-
minen standen 68 Prüfer und 
Prüferinnen bereit, um die 
geforderten Disziplinen ab-
zunehmen. Insgesamt kamen 
169 Erwachsene und 51 Ju-
gendliche zu den Terminen. 
Für die Bewerber zum Poli-
zei- bzw. Bundeswehrdienst 
oder für ein Sportstudium 
wurden kurzfristig Sonder-
termine vereinbart. 

Als Neueinsteiger, also 
Personen, die erstmalig als 
Erwachsene das Sportabzei-
chen abgelegt haben, können  
13 Männer und Frauen aus-
gezeichnet werden.

Bronze: Dagmar Artmeier, Jürgen Art-
meier, Annett Beckmann, Kirill Bassauer, 
Wolfgang Beste, Wolfgang Janus, Hugo 
Hermes, Alexander Keweloh, Veronika 
Lettmann, Martin Meyer, Bernd Petry, 
Tanja Schauerte, Claudia Wagner; Bronze 
Wiederholung: Agnes Arnemann, Fried-
helm Fabian, Dorothea Hegger-Lohölter, 
Josef Nocon, Marlis Plümpe, Hans Georg 
Schäfer, Jan Strathaus, Bernfried Voges, 
Martin Weissner; Silber: Ingrid Haar-
meyer, Lisa Christin Lindstedt; Silber 
Wiederholung: Kathrin Arnemann, Ingo 
Bartmann, Hermann-Josef Dierkes, Ha-
rald Garbe, Franz Haske, Thomas Schulz, 
Christel Schüttelhöfer, Dieter Schüttelhö-
fer; Gold: Ute Hauth; Gold Wiederho-
lung: Ingo Görke (mit der Zahl 6), Willi 

Lettmann (6), Franz-Josef Reuscher (6), 
Ursula Wessel (7), Gaby Krevert-Skerhut 
(8), Ralf Kuhlmann (8), Jan Skerhut (8), 
Ludger Schulze-Forsthövel (9), Marita 
Hostegge (10), Guido Linnemann (10), 
Hiltrud Schulze-Forsthövel (10), Ingrid 
Demming (11),  Stefan Kordel (11), Da-
niela Podewilt (11), Christine Kordel (12), 
Josef Demming (13), Karin Rammler (14), 
Ingrid Timmreck-Linnemann (14), Bernd 
Friese (17), Gerd Olde (18), Maria Schä-
fer (18), Jürgen Asmussen (20), Brigitte 
Kirsch (20), Hans Petry (20), Ludger Stapel 
(21), Margret Stapel (22), Klaus Zurmüh-
len (24), Dieter Baar (25), Marianne Baar 
(25), Georg Puchalla (25), Theo Wegmann 
(26), Marianne Franke (27), Hubert Klar 
(27), Hans Krukenbaum (27), Sonja Strat-
mann (27), Heinz Reinecke (28), Jochen 
Horstmann (30), Rudolf Bartmann (31), 
Jürgen Pleger (34)
jüngste Sportabzeichen-Erwerberin: 
Kathrin Arnemann (4. Abzeichen mit 22 
Jahren); jüngster Erwerber: Alexan-
der Keweloh (1. Sportabzeichen mit 18 
Jahren); älteste Erwerberin: Ingrid 
Demming; ältester Erwerber: Georg 
Puchalla (mit 77 Jahren)
Familiensportabzeichen: Arnemann, 
Artmeier, Beckmann, Kordel, Krevert-Sker-
hut, Timmreck-Linnemann, Wagner

30 Prozent mehr Sportabzeichen
Vor allem die Schüler und die Minis tragen zum Erfolg des Stützpunktes Sendenhorst bei

Die Verleihung der Urkunden fin-
det am Donnerstag, 2. Februar, im 
Haus Siekmann an der Weststra-
ße statt. Für die Jugendlichen des 
Stützpunktes Sendenhorst be-
ginnt die Veranstaltung um 18.45 
Uhr, während die Erwachsenen zu 
19.30 Uhr eingeladen sind. Auf 
der Tagesordnung stehen außer-
dem Grußworte und Berichte.

Verleihung

Der Sportler mit den meis-
ten Urkunden: Jürgen Ple-
ger (Gold 34). Foto (A): as
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Neuauflage des
Fußballturniers

Wettbewerb der Kindergärten am 6. Mai
Sendenhorst • Im Jahr 2009 
fand zuletzt das Kindergar-
ten-Fußballturnier statt. Die 
siegreiche Mannschaft Maria 
Montessori und St. Johannes 
ist noch immer im Besitz 
des Pokals. In diesem Jahr 
möchte das Familienzentrum 
Sendenhorst eine Neuaufla-
ge des Turniers starten. „Die 
nächsten Pokalsieger dürfen 
sich besonders freuen, denn 
das Familienzentrum hat be-
schlossen die Ausrichtung 
der weiteren Kindergarten-
Turniere zu organisieren. 
Jede Mannschaft kann sich 
also ganz auf den Fußball 
konzentrieren“, teilen Renate 
Kersting und Brigitte Stasch 
mit.

Das Kindergarten-Turnier ist 
für Sonntag, 6. Mai, geplant. 
Von 11 bis 17 Uhr soll auf 
dem Rasenplatz am Westtor 
gekickt werden. Eine Mann-
schaft besteht aus sechs Feld-
spielern und einem Torwart. 
Maximal zwei Vereinsspieler 
darf jedes Team stellen. Die 

Startgebühr beträgt 10 Euro 
und ist am Turniertag zu zah-
len. Auch Damenmannschaf-
ten oder gemischte Teams 
sind gerne gesehen. 

Die Kindertageseinrichtun-
gen gestalten den Tag mit 
verschiedenen Spielangebo-
ten für den Nachwuchs. Am 
Nachmittag finden Kinderfuß-
ballspiele statt. Jede Kinder-
tageseinrichtung stellt eine 
Elternfußballmannschaft. 
Für das leibliche Wohl wird 
ebenfalls gesorgt sein.

Weitere Informationen zum 
Turnierverlauf bekommen die 
Teilnehmer nach der Anmel-
dung. Die Anmeldung ist bis 
Mittwoch, 15. Februar, bei den 
Organisatorinnen möglich: 
Renate Kersting, Kita Maria 
Montessori, Telefon (02526) 
939170, E-Mail: montessori.
kindergarten@onlinehome.
de, und Brigitte Stasch, Ver-
bundleitung der katholischen 
Tageseinrichtungen, Tele-
fon 930412, E-Mail: stasch-b 
@bistum-muenster.de.

Sendenhorst • Die kfd St. 
Martin bietet vom 31. Mai 
bis 3. Juni eine Reise in den 
Schwarzwald an. Mitglieder 
zahlen 335 Euro, Nichtmit-
glieder 350 Euro, der Ein-
zelzimmerzuschlag beträgt 
60 Euro. Abfahrt ist am Don-
nerstag um 6 Uhr am Lamber-
tiplatz in Sendenhorst.

Erstes Ziel sind die Triber-
ger Wasserfälle. Nach einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken 
geht es weiter zum Vier-Ster-
ne-Hotel in Freiburg. Frei-
tags steht ein beschaulicher 
Rundgang durch die Altstadt 

auf dem Programm. Weiter 
geht es nach Breisach zum 
Badischen Winzerkeller. 
Dort erwartet die Gäste eine 
Führung. Eine gemütliche 
Wein- und Sektprobe samt 
Abendessen schließt sich an. 
Am Samstag führt der Tages-
ausflug zum Titisee. Auf der 
Rückfahrt erfolgt noch ein 
Zwischenstopp in Speyer.

Auskunft und Anmeldung 
bei Gisela Nordhoff, Tel. 
(02526) 2309. Die Anmel-
dung wird verbindlich mit 
Überweisung einer Anzah-
lung von 100 Euro.

Sendenhorst • Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Sen-
denhorst lädt am Samstag, 4. 
Februar, ab 9 Uhr zum Früh-
stück in das Gemeindehaus 
neben der Friedenskirche 
ein. Alle, die gerne in gesel-
liger Runde das Frühstück 
genießen möchten, sind will-
kommen. Die Kosten betragen 
2,50 Euro pro Person.

Frühstück in
Gemeinschaft

Sendenhorst • Der Vorver-
kauf für die Galasitzung der 
KG „Schön wär‘s“ am Sams-
tag, 11. Februar, ist so gut wie 
schon lange nicht mehr gelau-
fen. Es gibt nur noch wenige 
Restkarten. Wer sich eine da-
von sichern möchte, kann 
dies bei Paul Hankmann, Tel. 
(02526) 2048, tun. Aufgrund 
der großen Nachfrage wird es 
wohl keine Karten mehr an 
der Abendkasse geben.

Restkarten für
die Galasitzung

Sendenhorst • Der Weltge-
betstag findet am Freitag, 2. 
März, statt. Das Thema lautet 
„Steht auf für Gerechtigkeit“. 
Vorbereitet wurde er von 
Frauen aus Malaysia. Zur 
Einstimmung sind alle Inter-
essierten zu einem Infoabend 
am Freitag, 10. Februar, um 
17 Uhr ins Alte Pastorat ein-
geladen. In gemütlicher Run-
de und bei landestypischem 
Essen gibt es Informationen 
zu Malaysia. Die Teilnahme 
kostet 2 Euro. Anmeldungen 
nimmt das Pfarrbüro bis zum 
8. Februar entgegen.

Infoabend zum
Weltgebetstag

Albersloh • Die kfd teilt mit, 
dass die neue Ausgabe der 
Zeitschrift „Frau und Mut-
ter“ zu den bekannten Zeiten 
in der Ludgerus-Kirche abge-
holt werden kann.

Zeitschriften
liegen bereit

Sendenhorst • Das Senden-
horster Ensemble geht in sein 
sechstes Jahr, wieder gibt es 
je ein Stück für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene.

Den Auftakt macht diesmal 
die Jugend-Theatergruppe: 
„Leonce und Lena“ wird am 
Sonntag, 5. Februar, um 20 
Uhr in der Aula der Real-
schule St. Martin gespielt. 
Bevor der Klassiker von Ge-
org Büchner am Sonntag, 
12. Februar, ein zweites Mal 
in Sendenhorst zu sehen ist, 
wird er beim Festival vom 
Netzwerk Amateurtheater am 
11. Februar in Warendorf auf-
geführt, und zwar um 16 Uhr 
im Theater am Wall.

Die Erwachsenen-Theater-
gruppe zeigt sich mit „Nicht 
in den Mund“ am Samstag, 
17. März, erstmals im Sen-

denhorster Forum Schleiten; 
am 30. März wird das moder-
ne Theaterstück von Simona 
Sabato in der Schuhfabrik 
Ahlen gespielt.

Die Kinder-Theatergrup-
pe will mit einer deutschen 
Erstaufführung aufwarten: 
Per Nilssons „Die Hälfte hat 
‘nen Zipfel“. Vor einem Jahr 
war der renommierte schwe-
dische Autor zu Gast in Sen-
denhorst, zur Uraufführung 
von „Ask und Embla“. „Die 
Hälfte hat ‘nen Zipfel“ ist ein 
Stück für Kinder ab elf Jahren. 
Und aus dieser Altersgruppe 
werden noch Mitspieler ge-
sucht. Am heutigen Mittwoch 
findet dazu ein erstes Treffen 
um 17 Uhr auf der Tenne im 
Haus Siekmann statt.

www.sendenhorster
-ensemble.jimdo.com

Die sechste Saison
Sendenhorster Ensemble tritt mehrmals auf

Sendenhorst • Ein Krimi-
abend der besonderen Art 
wurde am Freitag im Haus 
Siekmann von der Autorin 
Gisa Pauly gestaltet.

Lesungen sind meist sowie-
so schon gut besucht. Doch 
von der Krimilesung samt 
Häppchenzubereitung waren 
die Teilnehmer mehr als be-
geistert. Autorin Gisa Pauly 
stellte ihren fünften Band der 
Mamma-Carlotta-Reihe vor. 
„Inselzirkus“ lautet der Titel, 
aus dem gelesen wurde.

In sechs Gruppen aufgeteilt 
machten sich die Besucher 
zunächst an die Arbeit und 
zauberten mit leckeren Zu-
taten italienische Antipasti 
auf die Teller: Bruschetta mit 
Tomaten, gefülltes Baguette, 
Parma-Rucola-Röllchen, Räu-
cherforellen-Mousse, Papri-
kaschiffchen mit Frischkäse 
und Crostini mit Thunfisch-
crème gab es dann im Wech-
sel mit den Lesehäppchen.

„Wir lieben Krimis und auch 
die italienische Küche“, ver-
rieten die Teilnehmerinnen 
Silke und Christine. Für sie 

und auch die anderen Gäste 
war es ein ganz besonderes 
Erlebnis, das wohl noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Da das Interesse an dieser 
Veranstaltung sehr groß ge-
wesen sei, werde es mögli-
cherweise eine Wiederholung 
geben, kündigte Gisa Pauly 
schon einmal an.•as

Gisa Pauly will diese kuli-
narische Krimilesung gerne 
wiederholen. Foto: as

Köstlicher Krimi
Besondere Lesung mit Gisa Pauly ein Erfolg

BL I C K P U N K T  VE R S A M M L U N G E N

Die Frisuren sitzen, 
die Dirndl passen: 

Karneval kann kommen! 
Im Ludgerushaus probt die 
Tanz- und Theatergrup-
pe der kfd Albersloh für 
die zwei Veranstaltungen, 
die die Wersehalle zum 
Wackeln bringen sollen. 
Das Publikum darf sich 
auf russische Hebammen, 
bayrische Spezialitäten 
und andere unterhaltsame 
Köstlichkeiten freuen. Und 
„Bauer sucht Frau“ gibt’s 
dann auch in Abschlau. Die 
erste Veranstaltung beginnt 
am Dienstag, 14. Februar, 
um 14.11 Uhr. Im Eintritts-
preis von 9 Euro sind Kaffee 
und Kuchen enthalten. Die 
Abendveranstaltung findet 
am Samstag, 18. Februar, 
statt und beginnt um 19.11 
Uhr. Karten sind in der Bä-
ckerei Abelmann, im Hofla-
den Poker, in der Filiale der 
Volksbank, im Lädchen und 
in der Fleischerei Meier er-
hältlich.    Text/Foto: Husmann

Der Gitarrist Xingye Li gastierte am 
Sonntag im Haus Siek-

mann. Gemeinsam mit Professor Reinbert Evers betrat der 
Musiker die Bühne. Der Professor lehrt an der Musikhoch-
schule Münster und darf den 1989 in China geborenen Xin-
gye Li zu seinen Studenten zählen. Die erwartungsvolle 
Stille wurde dann sanft mit virtuosen Gitarrenklängen ge-
füllt. Man musste kein Kenner, sondern nur Musikliebhaber 
sein, um sich von Xingye Li begeistern zu lassen. Virtuos und 
technisch brillant interpretierte er Komponisten wie Johann 
Sebastian Bach, Joaquin Rodrigo, Mauro Giuliani, Francois 
de Fossa oder Alberto Ginastera. Mal romantisch, mal dra-
matisch, mal expressiv – das hochkarätige Gitarrenkonzert 
war facettenreich. Auf seine musikalische Glanzleistung 
antwortete das Publikum mit viel Applaus.      Text/Foto: hus

In den Schwarzwald
kfd St. Martin bietet viertägige Fahrt an

Zu einer „Stunde für die Liebe“ 
lädt die ka-

tholische Gemeinde alle interessierten Paare am Dienstag, 
7. Februar, um 20 Uhr in die Pfarrkirche St. Martin ein. 
Kerzen und Rosen sollen für eine romantische Atmosphäre 
sorgen, gestaltet wird die Stunde von Christoph Knuf und 
Beate Bruns (Bild) vom Sachausschuss Katechese. Höhe-
punkt des Abends ist die gegenseitige Segensspende. Will-
kommen sind alle Paare, egal ob jung oder alt, verheiratet 
oder unverheiratet. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Dieser Abend ist Teil einer Reihe von Stunden zu bestimm-
ten Themen. So gab es schon eine Stunde der Erinnerung, 
des Dankes und des Neubeginns. Weitere Veranstaltungen 
des Sachausschusses lassen sich im Flyer, der in den katho-
lischen Kirchen ausliegt, nachlesen.  Foto: pr

Albersloh • Vorsitzender Wil-
li Berheide hieß unter den 72 
Teilnehmern der Jahreshaupt-
versammlung des Heimatver-
eins besonders etliche junge 
Mitglieder willkommen.

Schriftführer Willi Naber 
erinnerte in seinem kurz-
weiligen Bericht an die Er-
eignisse des vergangenen 
Jahres. Neben plattdeutschen 
Veranstaltungen, Ausflügen, 
Schotterarbeiten am Radweg 
und Wanderungen verwies er 
besonders auf den herausge-
gebenen Flyer zur Ludgerus-
Kirche und das Boulespiel, 
das jeden Mittwochnachmit-
tag vor dem Josefs-Haus an-
geboten wird. Zum Schluss 
wartete Willi Naber mit der 
Vereinsstatistik auf. Die der-
zeit 478 Mitglieder haben ein 
Durchschnittsalter von 56,6 
Jahren. Das jüngste Mitglied 
ist 22, das älteste 90 Jahre.

Kassenführerin Eva Hell-
mann legte eine gesunde Ver-
einsbilanz vor. Die Kassen-
prüfer Norbert Pälmke und 
Herbert Sievers beantragten 
die Entlastung des Vorstan-
des. Sie erfolgte einstimmig. 
Zu neuen Kassenprüfern wur-
den Matthias Meckmann und 
Sebastian Sievers gewählt. 

Die anschließende Vor-
standswahl brachte keine 
Veränderung: Willi Berheide 
bleibt Erster Vorsitzender, 
Willi Naber Schriftführer, 
Eva Hellmann Kassiererin 
und Elke Große Perdekamp 
ist weiterhin Beisitzerin.

Berheide gab bekannt, dass 
für Wartungsarbeiten am 
Außeninventar des Vereins 
noch Helfer benötigt werden. 

Für die Säuberungsaktion im 
Frühjahr erwartet der Vor-
stand mehr Helfer als vergan-
genes Jahr. Auch Vorschläge 
zur Gestaltung der „Werseta-
ge“ sind willkommen.

Alte Bilder

Die Stadt Sendenhorst will 
auf allen Stromkästen Fotos 
aus früheren Tagen anbrin-
gen. Wer also alte Bilder, am 
besten aus der Umgebung des 
jeweiligen Kastens, zur Ver-
fügung stellen kann, sollte sie 
bei Willi Berheide abgeben.

Gerhard Trottier vom 
Tschernobylteam wies darauf 
hin, dass für die nächste Fe-
rienaktion vom 1. bis 21. Juli 
noch ein Gastelternpaar für 
zwei Mädchen gesucht wird. 

Tobias Strohbücker aus Al-
bersloh berichtete dann noch 
von seiner Tätigkeit als Mis-
sionar in Sierra Leone.•gez

Hilfe und Ideen
sind willkommen

Vorstand des Heimatvereins wiedergewählt

Schriftführer Willi Naber 
berichtete über zurücklie-
gende Ereignisse. Foto: Genz

Albersloh • Der Frauenchor 
Albersloh hat eine neue Vor-
sitzende. Elisabeth Seebröker 
wurde einstimmig zur Nach-
folgerin von Nicola Fischer-
Orr gewählt, die das Amt 
zehn Jahre inne hatte.

Den Chormitgliedern war 
bekannt, dass Fischer-Orr 
ihren Posten abgeben wollte. 
Elisabeth Seebröker bedankte 
sich zu Beginn der Versamm-
lung bei Nicola Fischer-Orr 
im Namen aller Sängerinnen 
für die gemeinsame, schöne 
Zeit. In den zehn Jahren hat 
der Chor viele erfolgreiche 
Konzerte gegeben. Im Beson-
deren erinnerte Seebröker an 
das 40-jährige Bestehen des 
Chores im Jahr 2009. 

Eine schwierige Aufgabe 
hatte Nicola Fischer-Orr zu 
lösen, als der Chor im Früh-
jahr 2010 eine neue Chorlei-
tung brauchte. Es gelang ihr, 
mit Sandra Batkowski eine 
hervorragende zu engagieren. 
Die Sängerinnen dankten 
der scheidenden Vorsitzen-
den mit einem ganz persön-
lichen Geschenk: Jede hatte 
ein Deckchen gehäkelt, von 
Andrea Lammerding wurden 
alle zu einer wundervollen 
Decke verbunden.

Vorstand entlastet

Den Jahresbericht trug dann 
Schriftführerin Renate Schip-
per vor. Die Kassenprüferin-
nen Silke Deitmar und Irm-
gard Brechmann bestätigten 
der Kassiererin Marie-Theres 
Gulich eine einwandfreie 
Kassenführung. Der Vorstand 
wurde entlastet.

Bei Elisabeth Seebröker (25 
Jahre), Bärbel Seeger (20) und 
Monika Oswald (15) bedank-
te sich der Vorstand für die 
längjährige Treue zum Frau-
enchor Albersloh.

Dann standen die Wahlen 
auf der Tagesordnung. Zur 
Ersten Vorsitzenden wählten 
die Sängerinnen Elisabeth 
Seebröker. Zur Zweiten Vor-
sitzenden wurde einstimmig 
Andrea Lammerding be-
stimmt. Kassiererin Marie-
Theres Gulich, Notenwartin 
Kathrin Böhme und Schrift-
führerin Renate Schipper 
wurden im Amt bestätigt. 

Für 2012 haben die Sän-
gerinnen schon einige feste 
Programmpunkte geplant: 
die Teilnahme am Jubiläums-
konzert des Männerchores 
Albersloh und eine dreitägige 
Fahrt nach Lübeck.

Zum Abschluss des Abends 
erfreute Marie-Eva Elbertz-
hagen die Sängerinnen mit 
einem humorvollen Beitrag 
über die elegant gekleideten 
Damen der modernen Zeit.

Frauenchor hat
eine neue Chefin

Elisabeth Seebröker löst Nicola Fischer-Orr ab

Elisabeth Seebröker (r.) löst 
Nicola Fischer-Orr als Erste 
Vorsitzende ab. Foto: pr

Sendenhorst • Der Senio-
renbeirat lädt am Sonntag, 
5. Februar, erneut zum „Ge-
selligen Tanzen 50 plus“ ins 
Restaurant Esszimmer ein. 
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Beginn ist um 15 
Uhr. In den Kosten von 4,50 
Euro ist das gemeinsame Kaf-
feetrinken enthalten.

Geselliges
Tanzen

Sendenhorst • Das DRK-Team 
bereitet am Sonntag, 5. Febru-
ar, wieder ein Frühstück vor. 
Dazu sind alle Senioren um 
9.30 Uhr ins DRK-Heim an 
der Weststraße eingeladen.

DRK lädt alle
Senioren ein

Lädchen öffnet
am Samstag

Sendenhorst • Das Samstags-
lädchen im Forum Schleiten 
öffnet wieder am Samstag, 4. 
Februar, von 11 bis 13 Uhr 
seine Pforten. Das Sortiment 
– Geschenkartikel aus Holz, 
Stein und Papier sowie ein 
vielfältiges Kerzenangebot 
– wird durch Holzspielzeu-
ge für Kinder ergänzt. Alle 
Artikel kommen aus den Fre-
ckenhorster Werkstätten.
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Blickpunkt kfd-Programm

Drensteinfurt • Folgende Ver-
anstaltungen hat die kfd St. 
Regina im Februar geplant:

• Am Donnerstag, 2. Febru-
ar, lädt die kfd alle interes-
sierten Frauen um 20 Uhr ins 
Alte Pfarrhaus ein. Die Ho-
telmeisterin Bärbel Dautzen-
berg wird durch den Abend 
führen, der unter dem Motto 
„Mit Stil zum Ziel – Einla-
dungen im privaten Rahmen“ 
steht. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenlos.

• Am Samstag 4. Februar, 
um 14 Uhr trifft man sich im 
Kosmetikstudio Lenz. Hier 
erfahren die Frauen, wie 
sie ihre natürliche Schön-
heit durch ein dauerhaftes 
Make-up unterstützen kön-
nen. Auskunft erteilt Stefanie 
Lenz, Tel. (02508) 487.

• Von Montag bis Donners-
tag, 13. bis 16. Februar, finden 
die diesjährigen Einkehrtage 
in Stapelfeld statt. Sie sol-
len Entspannung für Körper, 
Geist und Seele bieten. Pfar-
rer Matthias Hembrock be-
gleitet die Gruppe. Teilneh-
mer, die das Schwimmbad 
benutzen möchten, sollten 

Badeanzug und Handtuch 
mitbringen. Bettwäsche und 
weitere Handtücher werden 
gestellt. Abfahrt des Busses 
ist am Montag um 10 Uhr am 
Landsbergplatz.

• Am Sonntag, 26. Februar, 
ist ab 15 Uhr wieder der „Kaf-
feeklatsch für Jedermann“ in 
der Cafeteria des Malteser-
stiftes angesagt. Dort werden 
selbst gebackene Kuchen und 
Kaffee serviert.

• Am Montag, 27. Februar, 
findet um 19 Uhr in der Alten 
Küsterei erneut ein Kursus 
„Edle Perlen als schmücken-
de Halsketten“ statt. Unikate 
selbst anfertigen, Reparatu-
ren oder Umgestaltungen 
sind im Workshop mit Anja 
Burg möglich. Anmeldungen 
nimmt M. Bonnekoh, Tel. 
(02508) 1822, entgegen.

• Am Dienstag, 28. Februar, 
lädt die kfd um 8.30 Uhr zum 
Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Regina ein. An diesem 
Tag werden auch die Zeit-
schriften ausgegeben. Im An-
schluss an den Gottesdienst 
sind alle Besucher zum ge-
meinsamen Frühstück in der 
Alten Küsterei eingeladen.

Besinnungstage
und Workshops

Drensteinfurterinnen fahren nach Stapelfeld

Walstedde • Die kfd St. Lam-
bertus teilt folgende Termine 
für den Februar mit:

• Am Mittwoch, 8. Febru-
ar, findet um 8.30 Uhr kein 
ökumenischer Gottesdienst, 
sondern eine Gemeinschafts-
messe mit anschließendem 
Frühstück im Pfarrheim statt. 
Der ökumenische Gottes-
dienst wird am Mittwoch, 14. 
März, gefeiert.

• Am Dienstag, 14. Februar, 

bekochen die Frauen ab 18 
Uhr ihre Lieben zum Valen-
tinstag. Es sind noch Plätze 
frei. Anmeldungen sind bis 
zum 10. Februar unter Tel. 
(02387) 1011 möglich.

• Am Samstag, 25. Febru-
ar, beginnt um 14 Uhr das 
von einem kfd-Team organi-
sierte „Ladies-Shopping“ in 
der Lambertus-Grundschule. 
Rückfragen beantwortet G. 
Hohelüchter, Tel. 320.

Walstedderinnen kochen

Drensteinfurt • Die Kolpingsfamilie lädt am Samstag, 4. Feb-
ruar, zu einem Winterspaziergang rund um Drensteinfurt ein. 
Treff ist um 14 Uhr am Kirchplatz. Zum Kaffeetrinken kehrt 
die Gruppe im Café Franke ein. Auch Nichtmitglieder sind 
eingeladen. Anmeldung bei Ludwig Flöter, Tel. (02508) 8601.

Winterlicher Spaziergang

Drensteinfurt / Sendenhorst

Drensteinfurt • Die Gleichstellungsbeauftragte Michaela Lenz 
lädt am Donnerstag, 2. Februar, um 19.30 Uhr alle Interessier-
ten zu dem Vortrag „Ja, aber …“ in den Kulturbahnhof ein. An 
diesem Abend werden 15 doppeldeutige Worte vorgestellt 
und in praktischen Beispielen verdeutlicht. Die Teilnahme 
kostet 3 Euro an der Abendkasse. Anmeldung bei Michaela 
Lenz, Tel. (02508) 993798, E-Mail: m.lenz@drensteinfurt.de.

Doppeldeutige Botschaften

Drensteinfurt • Das Café KIDZ organisiert am Dienstag, 7. Fe-
bruar, mal wieder eine Fahrt in den Eispalast Münster. 5 Euro 
kostet die Teilnahme. Abfahrt ist um 14.15 Uhr am Bahnhof 
(Westseite), dort wird die Gruppe auch gegen 18.15 Uhr zu-
rück erwartet. Die Kinder können eigene Schlittschuhe mit-
bringen oder welche für 3,50 Euro vor Ort ausleihen. Sinn-
voll ist auch eine komplette Schutzausrüstung (Schützer und 
Helm). Anmeldungen sind noch bis Donnerstag, 2. Februar, 
im Café KIDZ im Kulturbahnhof möglich. 

Ausflug in den Eispalast

Kleinanzeigen-BÖRSE
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Dreingau-Zeitung

Drensteinfurt • Café Malta startet am heutigen Mittwoch mit 
einem offenen Gesprächskreis und stellt seine Angebote so-
wie den „Tag für mich“ vor. Angehörige, Pflegende und alle 
am Thema Demenz Interessierten sind dazu eingeladen. Be-
ginn ist um 19 Uhr in der Cafeteria des Malteserstifts.

Café Malta stellt Programm vor

Rinkerode • Der Angelsportclub (ASC) Rinkerode führt am 
Freitag, 3. Februar, um 19.30 Uhr im Kaminzimmer des Pfarr-
zentrums seine Generalversammlung durch.

Generalversammlung des ASC

Kirchenrenovierung später
Rinkerode • Der Beginn der geplanten Renovierung der St. 
Pankratius-Kirche verschiebt sich um gut ein halbes Jahr. Wie 
das Bistum mitteilte, können die nötigen Gelder erst 2013 zur 
Verfügung gestellt werden. Alle Planungen und Vorarbeiten 
sollen noch in diesem Jahr abgeschlossen werden, so dass die 
Arbeiten sofort Anfang 2013 beginnen können.

Neues aus der Geschäftswelt

Richtfest konnte am Sonntag 
an der neuen Wellness Oase 
am Drensteinfurter Ladestrang 
gefeiert werden. Inhaberin 
Vera Igelbrink stellte stolz das 
neue Gebäude mit all seinen 
Funktionsbereichen vor.

Bei Kaffee, Kuchen, Glühwein 
und Bratwurst konnten sich die 
Bürger aus Drensteinfurt und 
Umgebung ein Bild von den 
zukünftigen Räumen mit den 
Bereichen Fitness, Wellness 
und Therapie machen. „Für 
jeden ist etwas dabei!“, sagt 
Vera Igelbrink.

Ihre Mitarbeiter freuen sich 
ebenfalls darauf, ab dem Som-
mer auf den neuen Trainings-
flächen ihre Kompentenz für 
die Mitglieder zur Verfügung zu 
stellen. Und manch ein Besu-
cher träumte bereits während 
des Richtfests davon, bald den 
Wellness-Bereich genießen 
oder aber beim Ausdauertrai-
ning ins Schwitzen kommen 
zu können.

Über den weiteren Verlauf 
der Bauarbeiten und besonde-
re Einstiegsangebote wird das 

Team um Vera Igelbrink alle 
Interessierten natürlich gerne 
auf dem Laufenden halten: 
Tel. (02508) 997635.

www.wellness-oase.net

Vera Igelbrink freut sich: Die 
neue Wellness Oase nimmt 
Formen an. Foto: pr

Richtfest gefeiert
Neue Wellness Oase nimmt Formen an

Zum Artikel „Bürgerantrag 
gescheitert“ (siehe Seite 3) er-
hielten wir diesen Leserbrief: 

„Mit großem Bedauern habe 
ich die Debatte um meinen 
Bürgerantrag zum gemeind-
lichen Einvernehmen bei 
der Genehmigung von Hähn-
chenmastanlagen verfolgt.

Bedauerlich empfand ich 
zum einen den Stil, wie die 
Debatte von CDU und Bürger-
meister geführt wurde. Seit 
den ‚grünen Wanderratten‘ 
und der FDP-Maßregelung 
war man ja schon einiges ge-
wohnt an verbalen Ausfällen 
in Drensteinfurter Kommun-
algremien. Doch der Wutaus-
bruch über ‚Belästigungen‘ 
im Genehmigungsbetrieb 
des Bauausschusses zeugt 
schon von einem besonde-
ren Mangel an Verständnis 
für demokratische Abläufe. 
Dieser Eindruck wurde noch 
dadurch verstärkt, dass die 
Grünen Ausschussmitglie-
der Ziel der Attacken waren. 
Diese hatten zwar den Antrag 
gar nicht eingebracht, wur-
den aber trotzdem in gesin-
nungstechnische Sippenhaft 

genommen.
Zum anderen fand ich es be-

dauerlich, dass weder Stadt 
noch Verwaltung inhaltlich 
auf die Vorwürfe eingegangen 
sind. Dabei liegen die Fakten 
klar auf der Hand:

• Antibiotika wird mas-
senweise verabreicht, in der 
Hähnchenmast bei bis zu 96 
Prozent der Tiere.

• Der BUND wies bei zehn 
von 20 Proben in Supermarkt-
Geflügelfleisch Vorstufen von 
resistenten Keimen nach.

• Über bauliche Maßnah-
men lässt sich der Antibioti-
ka-Einsatz reduzieren.

• Bereits mehrfach haben 
Gemeinden das Einverneh-
men versagt und damit auch 
vor Gericht bestanden.

• CSU-Landwirtschaftsmi-
nisterin Aigner lässt Pläne 
ausarbeiten, um den hem-
mungslosen Gebrauch von 
Antibiotika einzuschränken.

• CSU-Bauminister Ramsau-
er plant, den Wildwuchs 

beim privilegierten Bauen in 
der Landwirtschaft durch ein 
neues Baurecht einzudäm-
men. Ziel der Gesetzesände-
rung ist es, den Kommunen 
zu ermöglichen, Eigentümern 
von Hähnchen- und Schwei-
nefabriken stärkere Auflagen 
zu machen oder die Ställe 
gleich zu verbieten.

Dass sich Stadt und CDU 
auf eine rein formale und 
polemische Auseinanderset-
zung zurückgezogen haben, 
entkräftet die Sachargumente 
keineswegs. Meiner Meinung 
nach haben Stadt und Kom-
munalvertreter die Möglich-
keit, weitere gesundheitliche 
Gefährdungen abzuwenden. 
Damit stehen sie auch in der 
politischen Verantwortung.

An dieser Verantwortung 
sind Bürgermeister und CDU 
in Stil, Form und Inhalt ge-
scheitert.“

Jürgen Blümer
48317 Drensteinfurt

„Politische Verantwortung“
Leserbrief

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der Re-
daktion wider. Wir behalten uns Kürzungen vor. Einsendun-
gen mit Anschrift an: redaktion@dreingau-zeitung.de.

B a d m i n t o n

SG Sendenhorst
• TV Jahn Oelde – Senioren I: 8:0. Mit 
der Höchststrafe wurde das erste Senio-
renteam der SG abgefertigt. Gegen den 
Tabellenzweiten waren die Sendenhorster 
chancenlos. Da die Warendorfer SU II ge-
wann, rutschen die Sendenhorster auf den 
vorletzten Tabellenplatz ab und stecken 
mitten im Abstiegskampf.
• SC DJK Everswinkel II – Senioren II: 
5:3. Auch im Rückspiel hatten die Sen-
denhorster gegen den Tabellenführer das 
Nachsehen. Etwas Pech hatten Günter 
Wienke und Claus Böckenholt im Spit-
zenspiel. Im ersten Herrendoppel verloren 
sie den entscheidenden dritten Satz mit 
17:21. Mit 15:5 Punkten ist die SG wei-
terhin Tabellenzweiter.
• BV Lippstadt VI – Senioren III: 6:2. Die 
Siege von Muriel Bonse im Dameneinzel 
und im Damendoppel an der Seite von 
Yvonne Zirk reichten für das SG-Team 
nicht, um was Zählbares mit in die Hei-
mat zu nehmen. Nach zehn von 14 Sai-
sonspielen beträgt der Rückstand der 
Sendenhorster in der Kreisklasse auf den 
vorletzten Platz schon vier Punkte.
• Victoria Clarholz – Jugend: 1:7. Ei-
nen deutlichen Erfolg verbuchte die SG 
im Spitzenspiel beim Tabellenzweiten. 
Die Sendenhorster festigten damit ihren 

Spitzenplatz, haben vier Punkte Vorsprung 
und benötigen nur noch einen Zähler zum 
Titelgewinn. Weiter geht es am 17. März.
• BC Herscheid – Schüler: 4:4. Durch 
den Punktgewinn können sich die Sen-
denhorster mit einem Erfolg am letzten 
Spieltag gegen den Tabellenletzten noch 
auf den zweiten Platz der Landesliga 
verbessern und Vizemeister werden. Über-
schattet wurde die Partie von einer Ver-
letzung Adrian Schaafs. Einen guten Tag 
erwischte Pauline Brockamp.
• Warendorfer SU II – U13: 1:5. Wer will 
die Sendenhorster stoppen? Seit 39 Spie-
len ist das Team der SG mittlerweile unge-
schlagen und sicherte sich am vorletzten 
Spieltag vorzeitig die Meisterschaft. • vol

U13 schon Meister
Alle Seniorenteams der SG verlieren

Katja vom Bauer verlor mit 
der SG-Zweiten. Foto: vol

Ihr Winterkränzchen feierte am Samstag die Johannis-
bruderschaft Sendenhorst. Die An-

wesenheit der Närrinnen und Narren um Stadtprinzessin Ulrike I. brachte Farbe in die 
Feier, bei der ansonsten – natürlich wegen der dunklen Anzüge der Jansbrüder – die Far-
be schwarz dominierte. Die Moderation hatte Oberst Heinz Lütke-Verspohl übernommen. 
Für Stimmung sorgten die Kindertanzgruppe der SG-Tanzsportabteilung und der Jubilä-
umschor unter Leitung von Josef Reiling. Außerdem legte die Tanzgarde der KG „Schön 
wär‘s“ eine flotte Sohle aufs Parkett. Die Band „Da Capo“ unterhielt den restlichen Abend 
mit viel Musik. Den Tanz eröffnete König Michael Bornemann mit seiner Königin Ilse. Un-
ser Bild zeigt (v.l.): Königin Ilse, König Michael, Reinhard Wessel, Dietmar Specht, Prinzes-
sin Ulrike, Jürgen Surmann und Oberst Heinz Lütke-Verspohl.  Text/Foto: Opperbeck

Sendenhorst • Ein brauner Labrador ist dem Fundamt am 
Sonntag als zugelaufen gemeldet worden. Der Besitzer kann 
sich bei der Stadt, Tel. (02526) 303168, melden.

Labrador zugelaufen
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Immobilien

G e s c h ä f t s a n z e i g e n 

Familienanzeigen

Stellenanzeigen

Verschiedenes 

Nachmieter zum 1.5.12 
gesucht!

Drensteinfurt, Ossenbeck, 4 ZKB, 
Flur, Gäste-WC, Balkon, ca 100 qm, 
1. OG, 500 € + NK + 3 MM Kaution.
Garage 25 € zum 01.05. oder früher

Tel. 0157-34212008

Sendenhorst, 
DG-Wohn.

60 qm, KM 255,00 €, 
Garage mögl., zu sofort 

oder später zu vermieten.

Tel. 0178-9500007

Suche defekte 
Gefriertruhen

Gefrierschränke und 
Waschmaschinen, 
hole kostenlos ab.

Tel. 0151-11666728

Albersloh
EFH, 142 qm inkl. Winterg. mit 

Einliegerwhg. im 1. OG, 102 
qm, voll unterkellert, Massiv-

bauweise, Bj. 1972, Öl-Zentral-
hzg., 3 Garagen, von priv. zu 

verkaufen, KP 230.000 €
Tel. 0176-79249549

Sendenhorst
3 ZKB, 83 m² helle 

Wohnung, Balkon, Keller, Ga-
rage, 1. OG ab 01.05.12 oder 
eher zu vermieten, KM 400 

€ + NK + Kaution inkl. Garage
Tel. 0152-01921505

Drensteinfurt - 
zentr. Lage

DG-Wohnung, 71 qm, Balkon, 
2 Zi., Küche, Bad, Kellerraum, 
Tiefgaragenstellplatz, ab dem 

01.04.12 zu vermieten

Tel. 02508-1822

Putzhilfe gesucht!
Für unseren kinderlosen Haus-
halt (mit Hund) suchen wir in 
Drensteinfurt Ortsmitte eine 

erfahrene, zuverlässige und selb-
ständig arbeitende Hilfe 2x die 
Woche für insges. ca. 6-7 Std.

Tel. 0173-5363629

Privathaushalt sucht
Raumpflegerin 1x pro 

Woche für 3 Std.Anmel-
dung als Minijob Bedin-

gung.Arbeitsort Rinkerode

Tel. 0178-1534725

Wohnung gesucht!
Mitarbeiter der ev. 

Kirchengemeinde sucht in 
Drensteinfurt eine Wohnung 

50 - 60 qm ab 01.03.2012
Tel. 02508-1399 / 
0152-01923279

Wenn das Licht
eines kleinen Menschen erleuchtet

und der Lärm der Welt
einen Moment verstummt,

dann sehen wir einen neuen Stern!

Wir freuen uns über die Geburt von

Mia Isabell
�������������������������������������

�����������������������
��������������

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß 
Fertigung Einbau

steinbildhauerei

rüther

Große Auswahl

- immer frisch!!Wochenmarkt in Drensteinfurt
am Donnerstag

auf der Martinstraße von 8.00-13.00 Uhr

Angebot
der Woche:

Orangenschnitten
saftiger Rührkuchen .....................................Stück 1,30 € 

Backwaren-
spezialitäten

in Handwerks-
qualität

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke, Computer-Schrott.

Kaufe def. Gefriertruhen.

9.15 Rinkerode – Kirche

9.45 Drensteinfurt – Dreingau-Halle

10.30 Walstedde – Schützenhalle
14.30 Wadersloh – Bahnhof
17.15 Sendenhorst – Kirmesplatz

Verkauf am Donnerstag, 02. 02. 2012

Knackfrische + Leckere Äpfel und Birnen aus integr. Anbau
Alles HKL1, direkt aus dem Alten Land – Jetzt besonders günstig!

Frische direkt

ab LKW

Verkauf alle 14

Tage

Elstar Kiste 5 kg 5/5,50 (1 kg 1/1,10), 10 kg 9,50/10,50 (1 kg 0,95/1,05); Holst. Cox 5 kg 5,50 (1 kg 1,10); 
Jonagold Kiste 5 kg 5,25, 10 kg 10,00 (1 kg 1,05/1,00); Boskoop 5 kg 5,50, 10 kg 10,50 (1 kg 1,10/1,05); Gala,  Bra-
eburn je Kiste 5 kg 6,00 (1 kg 1,20); Ingrid Marie 5 kg 4,75 (1 kg 0,95); Saftapfelsinen Tasche, 22 Stück 4,50, 90
Stück 16,50; Tobsine 24 Stück 7,50; Zitronen unbehandelt 10 Stück 2,00; Ital. Kiwis 10 Stück 1,40; Immer zum
günstigen Tagespreis: ganz süße Rotkehlchen-Clementinen, dicke span.-Navelapfelsinen, Pink Lady, franz.
Kiwi, dicke Abate-Birnen, Rotfl. Florida-Pampelmusen, Jumbo-Erdnüsse Sack 2,5 kg 18,75.

(Vormals Woltering )

%Maritime Mode 
und Funktionskleidung

stark

%%%%%%

%%%%

%%

Am Samstag, den 4.2.2012
findet von 10.00-13.00 Uhr 
ein Sonderverkauf statt.

Marken- und Musterteile zu 
stark reduzierten Preisen!
(Eingang rechts vom Maritim-Shop)

Compass ·Lüdinghauser Str. 34 ·59387 Ascheberg

SONDER
VERKAUF
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BENEDIKT KR…GER RECHTSANWALT
  Teckelschlaut 9  TEL.: (02535) 9309-0 
  48324 Sendenhorst FAX :  (02535) 9309-24

TŠtigkeitsschwerpunkte:
Arbeitsrecht, Verkehrsrecht, Familienrecht

Interessenschwerpunkte:
Strafrecht und Mietrecht

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de

Professionelle Reinigung, Nachfärbung, Neu-
färbung und Reparatur auch stark verschlissener
Ledermöbel vom Lederfachmann. Empf. von
LCK, dem Pflegemittelhersteller von Cor, Benz,
Porsche, Knoll, Brühl u.a. www.lederpflege.de

Lederservice Evers
Buldernweg 56a, 48163 Münster

Tel.: 02 51-2 03 61 00 o. 0179-4 83 16 55

„Ledermöbeldoktor”

Maler-Tapezier-
fachbetrieb

Lehnert
Sofort Termine frei!

Tel. 0 25 08/ 9 93 48 60 oder
01 71/ 5 39 11 77
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REIBEKUCHEN
AUS FRISCHEN KARTOFFELN
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LEINENWEBERSTRASSE 11
48317 DRENSTEINFURT · TEL.: 0 171 / 1 74 69 90

Nette freundliche 
Servicekraft in Vollzeit 

(ab 35 Jahre) 
für unser Casino in 

Sendenhorst gesucht.
Telefon

0151/54 66 41 99

3-Zi.-Whg.  EFH-Verk.

4-Zi.-Whg.2-Zi.-Whg.

DG.-Whg.

Whg.-Gesuche

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ruck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ru

ck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Nachruf

Am  26. Januar 2012 verstarb im Alter von 52 Jahren unser
Freund und langjähriger Schützenbruder

Michael Schlüter
Im Jahre 2002 errang der Verstorbene die Königswürde und
feierte mit seiner Königin und Ehefrau Beate ein würdiges
Fest. Im Jahr 2003 wurde er als zbV in den Vorstand gewählt.
Von 2006 bis 2010 übernahm er als Hauptmann aktive Ver-
antwortung für unseren Verein. Durch seine Hilfsbereitschaft
und seine Persönlichkeit hat er sich große Verdienste um
unseren Verein erworben und viele Freunde gefunden!

Lieber Michael,
wir werden dich nie vergessen!

Bürgerschützenverein „St. Johannes“
von 1593 e.V. Drensteinfurt

Ludger Wienkamp
1. Vorsitzender

Familienanzeigen

Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt nur die Liebe
und die Erinnerung.

Wir nehmen Abschied von

Gieselinde Hüffer
geb. Kronberg

*19. August 1931  †29. Januar 2012

Ute Havers und Klaus Binkebank,

Hubertus und Julia Hüffer

mit Johnna und Leonard,

und allen Angehörigen.

Traueranschrift: Ameke 24, 48317 Drensteinfurt 

Die Trauerfeier ist am Freitag, dem 03.02.2012 um
14.00 Uhr in der St. Lambertus-Kirche in Walstedde;
anschließend findet die Beisetzung auf dem Friedhof statt.

Wir beten für Gieselinde Hüffer am Donnerstag, dem 
02.02.2012 um 18.30 Uhr in der St. Lambertus-Kirche, 
Walstedde.

Wir beraten Sie auch gern zu Hause.

Sigrid Budt - Malerfachgeschäft
Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Nordtor 37, 48324 Sendenhorst

Tel. 0 25 26/ 95 15-51, Fax 95 15-52

Osterdeko
Ostereier in großer Vielfalt zum

Selbstgestalten, Bemalen und Befilzen!

Malen auf Keilrahmen
unter Leitung von Anne Schlüter

Adventliche Stimmungslichter
basteln für Groß und Klein

In unseren Räumen am Nordtor, am Sonntag (06.11.) von 14–17 Uhr

Öffnungszeiten Martini Gänsemarkt:

Sigrid Budt –Malerfachgeschäft, Malermeisterbetrieb

Gardinen, Tapeten, Bastelzubehör etc.

Rabatt

Rabatt

%% %%

%% %%

%%
20% 50%Handtücher

(versch. Farben 
u. Designs) Schmuckperlen

zum 1/2 Preis

Bademäntel Einzelteile
Bettwäsche (Einzelgarnituren)

Div. Frühlingsdeko

Hauswirtschafter/in Minijob
Die Klinik Walstedde sucht einen zuverlässigen 
Mitarbeiter (m/w) als Hauswirtschafter/in im 
Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung/
Mini-Job. Aufgabenbereich: Sie sind im gast-
ronomischen Servicebereich tätig und sind mit 
Unterstützung des Behandlungsteams der Kli-
nik für das Wohlergehen unserer Patienten zu-
ständig. Sie sorgen weiterhin für die Pflege und 
Gestaltung von Räumen und Textilien. Anfor-
���������� ����������������������������������
���������������������������������������������-
������������������������������ �������������
und Teamfähigkeit. Die Arbeitszeit umfasst ca. 
14 Wochenstunden und ist sehr flexibel mit dem 
Arbeitgeber abzustimmen. Wir bieten interes-
sante, abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem 
�������������������������������������������-
verantwortung und Selbstständigkeit.
Bewerbungen bitte an:
Klinik Walstedde GmbH z. Hd. Herr Kamp
��������������������������������������

Der Weg zu uns lohnt sich !Fleischerei

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Telefon 0 25 08 / 12 61
 Wochenendangebot 04.06. – 06.06. 2009

Pfannengeschnetzeltes, mageres Schweinefleisch

in verschiedenen Sorten, küchenfertig zubereitet . . . . . . . . 1 kg 7.98 €

Kochschinken, ideal zum Spargel

Spitzenqualität . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 1.48 €
Leberwurst „Pfälzer Art“
schnittfest, aus eigener Herstellung . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0.92 €

Mittagstisch von 11 - 13 Uhr

Wochenendangebote vom 02.02. -04.02.2012
Schweinelachsbraten
1A-Zuschnitt, besonders mager 1 kg 7,48 €
Party-Schnitzel
aus dem Schweinerücken, vielseitig verwendbar 1 kg 7,98 €

Frische Zwiebelmettwurst
aus eigener Herstellung 100 g 0,98 €

Frischwurst-Aufschnitt
vielfach sortiert 100 g 0,92 €

Donnerstag Erbsensuppe Portion 3,00 €
Am Samstag gibt es bei uns im Hof von 11.00-14.00 Uhr 

leckere Rostbratwurst vom Holzkohlegrill.
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